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METHODISCHE ERLAUTERUNGEN 

1. Allgemeines 

Die Seeschiffahrtsstatistik wird aufgrund des Gesetzes 
über die Statistik der Seeschiffahrt vom 26. Juli 1957 
(BGBl. II, S.739) durchgeführt; sie umfaßt die Seeschiffs­
bestandsstatistik, die Seemannsstatist1k, die Seeverkehrs­
statistik und die Seeunfallstatistik. 

Die vorliegende monatliche Veröffentlichung beschrankt 
eich auf den Nachweis der wichtigsten Ergebnisse Uber den 
Sohif!sbestand, den Schiffs- und Guterverkehr über See in 
den Küstenhäfen des Bundesgebietes sowie über den Verkehr 
auf dem Nord-Ostsee-Kanal. Ausführliche Ergebnisse werden 
jahrlich in dieser Veröffentlichungsreihe herausgegeben. 

2. Abgrenzung der Seeschiffahrt 

Als Seeverkehr gilt jede Fahrt, die entweder 
ganz außerhalb der Seegrenzen stattfindet oder auf der 
diese überschritten werden. Die Grenzen der Seefahrt sind 
in der 3. Durchführungeverordnung zum Plai!genrechtsgesetz 
vom 3.8.1951 (BGBl. II. S. 155) festgelegt worden. Keine 
Berucksichtigung findet die Seegrenze in der Flensburger 
Förde, in der der gesamte Verkehr dem Seeverkehr zugerech­
net wird. 

Die Erfassung des Verkehrs erfolgt in den Küsten­
häfen des Bundesgebietes; das sind alle seewärts der 
Binnengrenze der Seeschif!ahrt gelegenen Hafen, Lösch-und 
Ladeplätze. Die Binnengrenze der Seeschiffahrt verlauft 
oberhalb der Hauptschnittpunkte des See- und Binnenverkehrs, 
d.h. oberhalb von Lübeck, Hamburg, Bremen und Haren und 
fallt auf dem Rhein mit der deutsch-niederlkndischen 
Grenze bei Emmerich zusammen. 

Der Verkehr zwischen Binnenhäfen und Kustenhafen des 
Bundesgebietes, bei dem die Seegrenzen überschritten wer­
den, gilt als Binnen - See - Verkehr : er 
wird sowohl in der Seeschi!fe.hrt als auch in der Binnen­
schiffahrt - also doppelt - angeschrieben. Demgegenüber 
wird der Verkehr der Binnenhäfen mit fremden Hafen, bei 
dem die Seegrenzen überschritten werden, nur in der Bin­
nenschiffahrt als Binnen-See-Verkehr registriert. 

3. Handelsschiffe 

Handelsechi!fe sind dem Erwerb durch Seefahrt dienende 
Schiffe mit festem Deck und einem Raumgehalt von mindes­
tens 10 BRT. ~iacherei-, Bagger-, Montage- und Bergungs­
fahrzeuge gelten nicht als Handelsschiffe. 

4. Mit und ohne Ladung fahrende Schiffe 

Den internationalen Gepflogenheiten entsprechend gelten 
als Schiffe mit Ladung eolche, die im Berichts­
hafen nach dem Einlaufen Güter gelöscht oder Passagiere 
ausgeschifft oder vor dem Auslaufen Guter geladen oder 
Passagiere eingeschifft haben. Schiffe ohne Ladung 
sind solche, die im Anechreibeha!en entweder leer oder mit 
Ballast angekommen oder abgegangen sind, sowie solche 
Schiffe, die zwar beladen ein- oder ausgelaufen sind, ohne 
aber Güter gelöscht bzw. geladen oder Paesagiere aus- bzw. 
eingeschifft zu haben. 

5. Zwischenverkehr 

Für die einzelnen Küstenhafen der Bundesrepublik Deutsch­
land werden alle über See zu Handelszwecken angekommenen 
und abgegangenen Schiffe erfaßt und nachgewiesen. Das:!:uhrt 
dazu, daß Schiffe, die au! ihrer Reise von und nach Häfen 
außerhalb des Bundeegebietes mehrere deutsche Häfen ange­
laufen,also sogenannten Zwischenverkehr betrieben haben, 
mehrfach gezählt werden. Bei der Darstellung von Bundes­
ergebnissen werden diese Mehrfachzählungen ausgeschaltet, 

d.h. die Schiffe werden im Verkehr mit den Häfen außer­
halb des Bundesgebietes nur einmal in Ankunft bzw. im Ab­
gang nachgewiesen. 

6. Flagge 

Für den Nachweis des Schiffs- und Güterverkehrs nach 
Flaggen ist maßgebend, in welchem Land die Schiffe im 
Zeitpunkt der Ansschreibung registriert sind. 

7. Einsatzart 

Unter Linien fahrt ist der Verkehr von Handels­
schiffen nach einem festen Fahrplan auf einer festgelegten 
Route zu verstehen. Zur Linienfahrt zahlt auch der Fähr­
verkehr. Als Tramp fahrt gilt der nicht an be­
stimmte Linien gebundene Verkehr. Zur Tanker -
fahrt zählt die Beförderung von unverpackten, flüssi­
gen Gütern in Tankschiffen. 

B. Hauptverkehrsbeziehungen 

Dem regionalen Nachweis der Seeschiffahrtsstatistik liegt 
das Ver z eich n i s der Verkehrs b e -
z i r k e und Hafen, Ausgabe 1969, zy~runde. Fel­
gende Hauptverkehrsbeziehungen warden unterschieden: 

Verkehr_innerhalb_des_Bundesgebietes 

Hierzu zählt der Verkehr der Küstenhäfen untereinander 
und der Verkehr zwischen Küsten- und Binnenhäfen. 

Verkehr_der_Küstenha!en_mit __ Häfen_der_Deutschen_ Demokra­

tischen_Re~ublik_und_Berlin_tOstl 

Grenzüberechreitender_Verkehr 

Das ist der Verkehr der Küstenhäfen mit Häfen außerhalb 
des Bundesgebietes sowie außerhalb der Deutschen Demo­
kratieehen Republik und Berlin (Ost). 

9. Güterovstematik 

Die Art der beförderten Güter wird im vorliegenden Bericht 
nach Güterhauptgruppen und Güterabteilungen des Güter­
v e r z e i c h n i e s e s :t ür d i e V e r k e h r s -
s tat ist i k, Auegabe 1969, nachgewiesen. In Tabelle 
5 werden die Angaben für die Güterabteilung 9 getrennt 
nach "Andere Halb- und FertigerEeugnieee" und "Besondere 
Transportgüter" dargestellt. 

10. Massengut I Saok-/Stückgut 

Alle verpackten Güter (Güter in Sacken, in Ballen, Fäs­
sern, Kisten, Kartons, au! Paletten, in Liftvans, Flats, 
in Containern, Trailern, auf Lastkraftwagen, Eisenbahn­
wagen und Trägerschiffsleichtern) werden dem Sack-/Stuck­
gut zugerechnet. Von den unverpackten Gütern sind die Gü­
ter, die eine aufwendige Umschlagstechnik erfordern, dem 
Sack-/ Stuckgut zugeordnet worden. 

Die Eigengewichte der im Seeverkehr ubergesetzten Reise­
und Transportfahrzeuge sowie der beladenen und unbeladenen 
Container, Trailer und Tragerschiffsleichter sind ab 1972 
nicht mehr in den Gesamtergebnissen enthalten; sie werden 
gesondert nachgewiesen. 

Zeichenerklarung 

X 

kein Nachweis vorhanden nichts vorhanden 

Nachweis ist nicht sinnvoll bzw. Fragestellung trifft nicht 
zu 

0 mehr als nichts, aber weniger als die Halfte der kleinsten 
Einheit, die in der Tabelle zur Darstellung gebracht werden 
kann 

Abkti.rzungen 

V Versand 
E = Empfang 
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Seeschiffahrt im Februar 1973 

Im Güterverkehr über See mit den Küstenhäfen der 
Bundesrepublik Deutschland wurden im Februar 1973 
insgesamt 10,7 Mill. t transportiert; das sind 1,0 
Mill. t oder 10 % mehr als im entsprechenden Monat 
des Vorjahres. Außerdem wurden Reise- und Trans­
portfahrzeuge sowie Transporthilfsmittel bef5rdert, 
deren Eigengewiohte sich auf 0,6 Mill. t beliefen 
(Februar 19721 0,5 Mill, t). 

Der Empfang aus Häfen außerhalb des Bundesgebietes 
nahm um 0,7 Mill. t (9,2 %) auf insgesamt 8,4 Mill. 
t zu, Erh5ht haben eioh dabei besondere die Lie­
ferungen aus Afrika(+ o,6 Mill. t oder 46 %) und 
aus europäisohen Häfen(+ 0,4 Mill. t oder 13 %). 
Die Ankünfte aus asiatischen Häfen nahmen demge­
genüber um 0,3 Mill. t (21 %) ab. Im Versand nach 
Häfen außerhalb des Bundesgebietes wurde ein Ver­
kehraanstie« Ton 0,1 Mill. t oder 9,1 % auf 2,0 
Mill. t registriert. 

Ausschlaggebend für die Zunahme des Güterverkehre 
waren in erster Linie verstärkte Zufuhren von Eisen­
erzen_(+ 0,4 Mill. t oder 76 %) und rohem Erd51 
(+ 0,3 Mill. t oder 8,7 %).Im Versand konnten rela­
tiv starke Zunahmen bei den Versohiffungen von 
ohemiachen Grundstoffen(+ 105 %), Stab- und Form­
stahl(+ 78 %) sowie von Kraftstoffen und Heiz5len 
(+ 52 %) erzielt werden. 

Von der Zunahme im Empfang profitierte vor allem 
die Trampachiffahrt (+ 0,5 Mill. t oder 19 %), die 
hauptsächlich mehr Erze nach deutschen Küstenhäfen 
bef5rderte. Die Tankerfahrt nahm im Empfang um 0,3 
Mill. t (7,6 %) und im Versand um 0,1 Mill. t 
(55 %) zu. Im Linienverkehr wurden im Ber,iohtamonat 
0,1 Mill. t (12 %) mehr Güter abgefahren als vor 
Jahresfrist. 

Im Rahmen der all~emeinen Verkehrszunahme hatten 
die Häfen Emden {+ 0,4 Mill. t oder 72 %), Wil­
helmshaven (+ 0,2 Mill. t oder 11 %) und Lübeok 
(+ 0,1 Mill. t oder 29 %) absolut die bedeutends­
ten Steigerungen im Güterumschlag zu verzeiohnen, 

In den Monaten Januar und Februar 1973 wurden im 
Seeverkehr dar Küstenhäfen des Bundesgebietes ins­
gesamt 22,1 Mill. t Güter bef5rdert; das sind 1,9 
Mill. t oder 9,5 % mehr als in den ersten beiden 
Monaten des Vorjahres. 

Der Nord-Ostsee-Kanal wurde im Februar 1973 von 
4 743 Handelsschiffen mit 3,2 Mill, NRT befahren, 
die insgesamt 4,1 Mill. t Güter an Bord hatten. Im 
entsprechenden Monat des Vorjahres waren es 4 490 
Handelsschiffe mit ebenfalls 3,2 Mill. NRT, die 
auch 4,1 Mill. t Güter geladen hatten. 

In den ersten beiden Monaten Ton 1973 wurden auf 
dem Nord-Ostsee-Kanal 8,7 Mill. t Güter bef5rdert, 
gegenüber 8,5 Mill. t in der vorjährigen Ver~leichs­
zeit. Die Zunahme Ton 0,2 Mill. t (+ 2,5 %) betraf 
ausschließlich die Gütertransporte in der Ost-West­
Richtung. 
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T A B E L L E N T E I L 



1. GESANTUEBERSICHTEN 

Al GUETERVERKEHR UEBER SEE NACH VERKEHRSBEZIEHUNGEN *I 

JANUAR BIS FEBRUAR 
FEBRUAR JANUAR FEBRUAR 

ZU- (+I ezw. ABNAHME (-) 
VERKEHRSBEZIEtl.lNG 1972 1973 1973 1972 1973 JANUAR-FEBRUAR 

1973 GEGEN 1972 

TONNEN 1 0/0 

VEPKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 11 288 397 317 161 345 712 515 522 662 1173 147 351+ 211,6+ 

EMPFANG AUS HAEFE~ AUSSERHALB D. IIUNOESGEB. 7 6"9 515 8 939 718 II 355 517 16 122 421 17 295 235 1 172 111"+ 7,3+ 

EURDPAEISCHE HAEFE~ 3 217 299 lt H3 255 3 630 750 6 825 396 II O'tlt 005 1 2111 609+ 17,9+ 
DAVON HAEFE~ IN 

EUROPAEISCHEN GEMEINSCHAFTEN 1 737 275 2 500 089 2 103 567 3 733 621 lt 603 656 1170 035+ 23,3+ 
UEBR IGE~ EUROPA 1 480 02't L H3 166 1 527 183 3 091 775 3 4lt0 31t9 3"11 57't+ 11,3+ 

OAq. SOWJETUNION 'tll7 H2 53't 363 356 105 1 064 3'tll 1190 "'611 173 11110- 16,3-
NOR~EGE~ 361 194 't99 000 lt211 932 730 351 927 932 197 5111+ 27,l+ 
SCHWEDEN 260 506 378 578 309 555 5llt 61t5 688 133 173 ltlll+ 33,7+ 
FINNLAND 110 692 117 HI> 106 310 2311 21t9 223 726 l't 523- 6,1-

AUSSEREUROPAEISCHE HAEFEN ,. 432 216 4 526 't63 4 724 767 9 297 025 9 251 230 lt5 795- 0,5-
OARUNfER HAEFEN IN 

AFRIKA 1 373 3110 1 37" 031 2 007 115 3 171 070 3 3111 146 210 076+ 6,6+ 
NDRDANHIKA 1190 359 Hit 237 1151 993 1 11511 lt36 1 796 230 62 206- 3,lt-
NITTEL- UND SUEDA~ER JKA 693 709 776 6011 702 261t 1 596 lllt 1 lt711 1172 117 21t2- 7,4-
ASIEN l 210 lt23 1 O't8 703 956 51t4 2 100 lt92 2 005 Zlt7 95 245- lt,5-
AUSTRALIE1 26" 3't5 382 88't 206 1151 570 913 5119 735 111 1122+ 3,3+ 

VERSAND NACH HAEFEN AUSSERHALB D. BUNDESGEII. 1 796 306 2 132 790 1 960 2111 3 51t2 265 lt 093 071 550 1106+ 15,5+ 

EUROPAEISCHE HAEFEN 1 097 222 1 305 38't 1 170 689 2 127 3110 2 476 073 31tll 693+ 16,4+ 
DAVON HAEFE1 IN 

EUROPAEISCHEN GENEINSCHAFTEN 567 't91 511't 't45 527 578 1 117 909 1 112 023 5 11116- 0,5-
UEIIII. IGEN EUROPA 529 731 720 939 61t3 111 1 009 471 1 36"' 050 351t 579+ 35,1+ 

DAR. SONJEJU~ ION 71 0211 93 001 53 139 130 91t5 llt6 lltO 15 195+ 11,6+ 
NORWEGEN 75 666 103 560 110 6611 llt9 61t7 llllt 2211 3lt 5111+ 23,1+ 
SCHWEDEN 170 065 194 693 1113 330 321t 319 3711 023 53 701t+ 16,6+ 
FINNL lNO 56 460 911 232 69 933 120 llllt 1611 165 47 911+ 39,9+ 

AUSSEREUROPAEISCHE HAEFEN 699 0114 827 't06 7119 592 1 ltllt 11115 1 616 991 202 113+ 14,3+ 
DARUNTER HAE FEN IN 

AFRIKA 155 804 201 07't 149 137 2711 351t 350 211 71 157+ 25,1+ 
NOROANEU<A 201 505 1112 124 2011 336 429 334 390 460 311 174- 9,1-
NITTEL- U10 SUEOA~HJKA 132 761 145 392 159 596 262 902 304 91111 42 0116+ 16,o+ 
ASIEN 11111 028 2112 029 243 51tll lt03 7211 525 577 121 1149+ 30,2+ 
AUSTRALIE~ 20 9116 16 7117 211 975 40 567 45 762 5 195+ 12,1+ 

NICHT ERNJTTELTE HAEFEN EMPFANG 329 1 334 55 702 lt Oll 63 036 59 025+ >< 
VERSAND 3 311 2 "26 511 7 351t 2 4114 lt 1170- 66,2-

GE SANTYERKEHR 9 737 116"' 11 399 429 10 717 270 20 191 573 22 116 699 1 925 126+ 9,5+ 

AUSSERDEK EIGERGEll'ICIITE DER IJI PERSOIIEN-
UIID/ODER OUETERVER!EBR EINGESETZTEN 

461 221 1'11 056+ 16,5+ REISE• UllD TRilSPORTFAHRZEUOE 417 12, 505 015 e,4 177 972 2„ 
CONTJ.IIIER, TRJ.ILER, TRJ.EOERSCBIFFSLEICHTER 54 280 1 Oll 185 110 840 1 011 ',S 219 025 110 629+ 102 ,1 + 

*I OHNE DEN SEEVERKEHR DIEit IIINNENHAEFEN NJT HAEFEN AUSSERHAL8 DES IIUNOESGEIIJETES. 
11 EMPFANG AUS ALLEN HAEFEN DES IIUNOESGEIIIETES SOWIE VERSAND NACH IIJNNENHAEFEN DES IIUNDESGEIIIETES. 

III GUETERUl'ISCHLAG IN AUSGENAEII.TEN KUESTENtiAEFEN 

JANUAR IIJS FEIIRUAII 
FEBRUAR JANUAR FEBRUAR 1 zu-

(+I BZW. AIINAHNE ,-, 
HAFEN 1972 1913 1973 1972 1973 JANUAR-FEBRUAR 

1973 GElöEN 1972 

TONNEN 1 0/0 

OSTS EEHA EFE~ 751t 319 908 046 872 604 1 491t 250 1 7110 650 2116 40o+ 19,2+ 

LUEIIECK 409 296 ltll2 665 5211 579 117 336 1 Oll 244 193 9011+ 23,7+ 
PUTTGA~DEN 162 4110 202 117 191 5113 315 355 393 700 711 345+ 24,11+ 
KIEL 110 1110 103 367 112 231 172 374 115 591 13 224+ 1,1+ 
RENDSBURG 'tO 1121 58 116 24 lt53 711 lt94 12 569 4 075+ 5,2+ 
FLENSBURG 't6 307 43 7115 26 1104 115 022 70 5119 14 433- 17,0-
UEIIRIGE OSTSEEHAEFEN 14 635 11 996 111 954 25 669 36 950 11 2111+ 43,9+ 

NORDS EEHAEFEN 9 225 457 10 790 544 10 159 lt26 19 144 551t 20 939 970 1 795 416+ 9,4+ 

IIRUNSIIUETTEL 319 1011 310 516 2117 577 573 260 6611 093 94 1133+ 16,5+ 
HANBURG 3 7911 332 4 085 668 3 1135 6111 II 010 779 7 921 2116 119 493- 1,1-
CUXHAVEN 10 924 13 024 13 127 211 762 26 151 2 611- 9,1-
IIRENJSCHE HAEFEN 1 11511 907 2 185 561 1 902 lltll 3 6113 479 4 0117 709 404 23o+ 11,0+ 

IIRENEN STADT 1 291 243 1 U8 693 1 247 373 2 561 6112 2 71t6 066 1114 311t+ 7,2+ 
IIRENERHAVEN 567 664 686 11611 654 175 1 121 797 1 341 643 21, 1146+ 19,6+ 

BRAKE 2't3 301 335 376 3011 791t 540 ltltO 644 170 103 73o+ 19,2+ 
NORDENHAM 204 2211 332 7114 290 066 472 132 622 1150 150 7111+ 31,9+ 
NlLHELNSHAVE1 1 940 207 1 722 3117 2 149 077 3 1151t 721t 3 1171 464 16 74o+ 0,4+ 
EMDEN 591 419 1 305 001 1 019 "'60 1 438 2911 2 324 461 11116 163+ 61,6+ 
UEIIA.lGE HAEFEN IN 

SCHL ESNIG-HOLSTE UI 133 856 238 407 175 1161 2111 603 ltllt 271t 12, 671+ 44,0+ 
NIEDERSACHSE~ 125 175 1111 820 177 692 255 077 359 512 104 435+ 40,9+ 

INSGESANT 9 979 776 11 689 590 11 032 030 20 6311 1104 22 720 620 2 0111 1116+ 10 l+ 
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1. GESANTUEBERSICHTEN 

Cl EMPFANG UND VERSAND AUSGEWAEHLTER GUETER IN DEN KUESTENHAEFEN *l 

JANUAR BIS FEBRUAR 
FEIIRUAR JANUAR FEMUAR 

zu- l+I BZW. ABNAHME (-) 

GUETERAl!.T 1972 1973 1973 1972 1973 JANUAR-FEBRUAR 
1973 GEGEN 1972 

TONNEN 1 0/0 

EMPFANG 

GETREIDE I Oll 511 0!18 599 379 it57 822 l 274 160 057 201 216 959- 17,0-
FRUECHTE, GENUESE 1031 111 387 129 503 138 946 25it 361 268 it49 lit Oll!!+ 5,5+ 
HOLZ UND KORK 105) 16it 200 193 901 137 891 334 92it 331 792 3 132- 0,9-
FUTTERMITTEL 1171 305 853 308 853 233 374 616 it66 5it2 227 7it 239"- 12.1-
OELSAATE1,FETTE 1191 2it3 898 192 694 157 778 it35 165 3it0 it72 9it 693- 21,8-
STEINKDHLE,-IIRI~ETTS 1211 409 009 513 195 367 866 850 239 881 061 30 !122+ 3,6+, 
11.DHES ERDOEL 1311 3 212 362 3 312 lt49 3 it93 26!! 6 600 221 6 805 717 205 it96+ 3,1+ 
KRAFTSTOFFE, HEi ZDEL E 1321 950 770 968 it93 l 02!! 581 2 00!! 860 1 997 07it 11 786- 0,6-
EISENERZE l itll 579 306 15ft 090 l 019 539 l 300 593 2 173 629 !173 036+ 67,l+ 
SANO,KIES,TDN,,ND.STEl~E U.ERDEN 161, 63) 231 786 236 139 288 1711 it5it 6113 52it 317 69 634+ 15,3+ 
FAHRZEUGE 1911 13 930 12 953 11 776 28 704 24 729 3 975- 13,9-
UEIIRIGE GUETER !REST) l 203 252 l 651 531 l it20 91t7 2 477 085 3 072 378 595 293+ 2it,O+ 

INSGESAMT 7 936 IJH 9 263 180 II 755 866 16 635 it61 111 019 Oit6 3!13 585+ 8,3+ 

VERSAND 

FUTTERMITTEL 1171 32 551 63 264 33 678 65 527 96 942 31 415+ it7,9+ 
KOKS (231 112 539 103 7112 13it 000 219 371 237 7112 18 itll+ 8,4+ 
KII.AFTSTOFFE,HEIZDELE (32) 22it 861 232 277 3itl 07it it33 039 573 351 litO 312+ 32,it+ 
11.DHEI SEN, -SUH. 1511 17 215 23 82it 26 268 25 076 50 092 25 016+ 99,11+ 
S UII-U.FORNSTAHL 153) 58 708 130 968 lOlt 593 123 060 235 561 ll2 501+ 91,it+ 
SJAHLIILECH,8A~DSTAHL 15itl 113 551 162 097 132 172 252 086 294 269 it2 183+ 16,7+ 
DUENGENITTEL 171,721 1911 5!10 189 302 2011 9it0 3it6 368 397 Zit2 50 1174+ lit,7+ 
CHEMISCHE GII.U1DSTOFFE 11111 67 it99 l3it 8it3 138 2011 l3it 158 273 051 138 893+ 103,5+ 
FAHRZEUGE 1911 12it 237 12it it98 134 it08 225 108 258 906 33 798+ 15,0+ 
MASCHINEN,ELEKTII.OERZEUGNISSE (92,931 96 657 101 070 91 238 201 697 192 3011 9 3119- 4,7-
UEIIRIGE GUETEq IHSTJ 996 537 l 16J it85 931 585 l 977 1153 2 092 070 llit 217+ 5,8+ 

INS!.ESANT 2 Oit2 935 2 425 itlO 2 276 164 4 003 3it3 lt 701 57it 6911 231+ 17,it+ 

., DIE IN SEEVER~EHR ZWISCHEN KUE STENHAEFEN DES IIUNDESGE81ETES BEFOEROERTEN GUETER SIND SOWOHL IIEIN EMPFANG ALS AUCH IIEIM 
VERSAND GEZAEHLT. 

OJ GUETERVERKEHR UEBER SEE MIT HAEFEN AUSSERHALB DES IIUNDESGEIIIETES NACH EINSATZARTEN *I 

JANUAR III S FEIIRUAR 
FEIIRUAR JANUAR FEBRUAR 

EINSATZART zu- l+I IIZW. ABNAHME 1-l 
-- 1972 1973 1973 1972 1973 JANUAR-FEIIRUAR 

1973 GEGEN 1972 
HAFEN 

TONNEN 1 0/0 

EMPFANG 

LIN 1 ENFAHRT ll 077 llit7 1 142 HZ l 06it 219 2 170 517 2 206 661 36 lit4+ 1,7+ 
DAII.UNTEq LUEBECK 92 622 100 237 97 003 17it 379 197 2it0 22 861+ 13,l+ 

PUTTGARDEN 110 6+5 92 1172 "" 632 157 973 1111 50it 23 531+ 14,9+ 
HAIIIIUII.G 566 31t9 5112 182 5it3 197 l 127 730 125 379 2 351- 0,2-
1111.EMISCHE HAEFEN 326 1179 3it9 11116 323 224 691 357 673 110 111 2it7- 2,6-

TRANPFAHRT 2 5ll 262 3 615 969 2 9711 it52 5 it9it 751 6 59it it21 l 099 670+ 20,0+ 
DARUNTER L UEIIECK 136 1155 1113 97it 226 692 302 ,.,.,. itlO 666 1 Oll 222+ 35,8+ 

HAMIIUII.G l 026 itOit 017 6511 805 5117 2 212 957 l 1123 Zit5 3119 712- 17,6-
MENISCHE HAEFEN 6011 098 Hit 786 583 2115 l 06it 627 l 258 071 193 H4+ 18,2+ 
IIRAKE 159 651 237 902 252 9114 311it 200 it90 11116 106 6116+ 27,8+ 
NORDENHAM 110 518 20it 2it8 1116 9it7 229 775 391 195 161 it2 o+ 70,3+ 
ENDEN 170 781 960 038 618 Bit!! 709 791 it78 1186 769 095+ 108,it+ 

TANK ERFAHRT ,. 060 735 ,. 189 6itl ,. 3611 548 8 it61 16it " 557 1119 96 025+ 1,1+ 
DARUNTER IIRUNSIIUEHEL 277 it911 350 3911 269 058 502 5311 599 it56 96 918+ 19,3+ 

HANIIUII.G 338 067 l it92 810 507 86it 2 936 3811 3 000 67it 6it 286+ 2,2+ 
IIRENISCHE HAEFEN 23it 1103 339 913 207 973 593 itll 5it7 11116 it5 525- 1,1-
NORDENHAM 30 6113 itl 906 33 010 124 221 7it 816 it9 it05- 39,8-
WILHELMSHAVEN l 905 1196 l 657 613 2 075 076 3 7116 6it9 3 732 6119 53 960- l,it-
EIIDEltl 197 it63 22ft it55 179 6it3 317 108 itOit 0911 86 99o+ 27,it+ 

VERSAND 

LINIENFAHRT 11 97it 655 065 009 975 905 l 79it 7it9 2 OitO 9lit 2it6 165+ 13,7+ 
DARUNTER PUTTGUDEN 91 1135 109 2it5 102 951 157 382 212 196 5it 814+ 3it,11+ 

HAMIIURG 364 909 it37 712 it20 369 7611 539 8511 0110 119 5itl+ 11,7+ 
IIRENISCHE HAEFEN 3311 it25 HO 599 3it9 333 699 969 759 922 59 953+ 8,6+ 

TRANPFAHRT 757 322 865 369 725 112 l 393 Oit3 590 itlll 197 it38+ lit,2+ 
DA~UNTER LUEIIECK 75 437 69 295 79 260 130 358 lit8 555 111 197+ lit 9 0+ 

HA~IIURG 191 019 287 202 167 071 33it 79it it5it 273 119 it79+ 35,7+ 
811.ENISCHE HAEFEN 250 067 28it 718 2112 153 it26 017 566 871 litO 1154+ 33,l+ 
E"DEN 136 9it0 98 026 100 5it2 278 3it3 198 568 79 775- 211,7-

TANK Eli.FAHRT 167 6it6 20ft 839 259 322 361 827 it64 160 102 333+ 28,3+ 
DUUNTER 811.UNSIIUETTEl 10 193 10 591 8 313 17 it33 18 119it l it61+ 8,'t+ 

HAMBURG 120 Oit2 100 162 lit5 8311 2Sit 425 246 000 39 it25- 13,5-
BRENISCHE HAEFEN 5 518 17 it06 13 716 19 124 31 122 11 998+ 62,7+ 

., OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHAEFEN NIT HAEFEN AUSSERHALB OES IIUNDESGEIIIETES. 
11 EINSC~LIESSLICH FAEHRVERKEHR MIT DEN AUSLAND. 

-8-



l. GESAMTUEBERSiCHTEN 

EI GUETERYERKEHR UEBE~ SEE MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES NACH FLAGGEN •J 

JANUAR BIS FEBRUAR 
FEBRUAR JANUAR FEBRUAR 

ZU- l+I BZW. ABNAHME 1-1 
FLAGGE 1972 1973 1973 1972 1973 JANUAR-FEBRUAR 

1973 GEGEN 1972 

TONNEN 1 0/0 

EMPFANG 

DEUTSCHLAND 

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 1 6lt3 7110 1 691 065 1 5"9 10lt 3 377 326 3 2lt0 769 136 557- lt,1-
DEUTSCHE DE"OKRATISCHE REPUBLIK 23 889 5lt 195 28 785 53 lt23 82 9110 29 557+ 55,3+ 

FREMDE FLAGGE„ 5 982 175 1 201 792 6 1132 730 12 695 6113 llt D3lt 522 1 338 1139+ 10,5+ 

BELGIEN lltO 513 183 928 74 7011 311 190 2511 636 52 55lt- 16,9-
IIRASILIEN 5 5lt6 10 119lt 3 567 19 222 1" lt61 lt 761- 2lt,8-
OAENE„AR< 251 728 266 937 250 531 621 5911 517 ~68 lOlt 130- 16,11-
FINNLAND 113 036 137 285 135 2lt8 271 03lt 272 533 l lt99+ 0,6+ 
FRANKREICH 12lt 707 130 900 88 639 326 018 219 539 106 lt79- 32,7-
GRIECHENLA~D lt05 130 60lt 669 119lt lt90 998 080 1 lt99 159 501 079+ 50,2+ 
GRDSSIIRITA'INI EN 116lt lt38 1 U3 800 1 Oltlt 6"" 1 8"" 530 2 5211 "'" 683 9llt+ 37,1+ 
INDIEN 7 233 20 502 3 llllt 56 575 23 686 32 889- 511,1-
ITALIEN lltlt 9lt5 101 "87 150 160 236 049 251 647 15 598+ 6,6+ 
JAPA!<I 15 228 135 281 185 050 ltO 223 320 331 2110 108+ 696,4+ 
LIBERIA 393 518 1 315 552 1 1"1 Dltlt 2 956 378 2 "56 596 499 782- 16,9-
NIEDERLA~DE 2H 596 321 19lt 259 7lt4 lt39 693 5110 9311 141 2lt5+ 32,1+ 
NORWEGEN 831 921 1 033 56lt 187 8lt3 1 563 llt3 2 221 lt07' 657 56lt+ lt2,0+ 
PANA"A 2112 961 73 976 1511 639 lt98 670 232 615 266 05S- 53,lt-
POLEN 67 809 176 051 189 260 115 650 365 311 21t9 661+ 215,9+ 
SCHWEDEN 2112 910 HII lt56 lt06 961t 6211 233 1125 "'20 197 187+ 31,4+ 
SOWJETUNI l~ lt70 896 381 1139 3311 736 929 507 720 575 208 932- 22,5-
SPANIEN 6 "'62 25 lt96 2 201 10 057 27 697 17 6"0t- 175,lt+ 
VEREINIGTE STAATEN 53 002 ltB 270 34 "73 110 5112 112 743 27 1139- 25,2-
YOLKSREPUBL U CHINA 3 397 l 83" 9 7511 7 11011 11 592 3 78lt+ ltll,5+ 
UEBRIGE FLAGGEN 272 199 329 877 273 lllt7 710 743 603 721t 107 019- 15,1-

INSGESAMT 7 6lt9 II" a 9lt7 052 II ltll 219 16 126 lt32 17 3511 271 1 231 1139+ 1,6+ 

DAR. LAENDER DER EUROP. GEM. 3 lt27 691 lt 209 9611 3 ltl8 130 7 177 lt31t 7 6211 0911 lt50 66lt+ 6,3+ 

VERSAND 

DEUTSCHLAND 

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 600 560 700 651 627 237 1 2llt 1911 1 327 HI 113 690t- 9,4+ 
DEUTSCHE DEMOKRATISCHE REPUBLIK 20 1176 lt9 051 25 lt50 lt2 336 71t 501 32 165+ 76,0+ 

FREMDE FLAGGEN 1 1711 187 1 385 51" 1 307 652 2 293 0115 2 693 166 ltOO 0111+ 17 ,lt+ 

BELGIEN 13 7llt 12 2115 21t lllt3 26 521t 37 121 10 60lt+ ltO,o+ 
BRASILIEN 11 155 11 5011 II lt91 21 1"0 20 006 1 13lt- 5,lt-
OAENEMAIIK 1211 370 131 607 121 7"1 225 295 253 3411 211 053+ 12,5+ 
FINNLAND 38 362 ltll 176 lt6 869 91 9511 95 045 3 913- lt,0-
FllANKREICH 18 272 20 269 16 315 1t1t 1123 36 584 1 239- 11,lt-
GR I Et HENL A,~ D 51 051 92 033 70 321 103 058 162 354 59 29„ 57,5+ 
GRDSSBIIUNNIEN 112 038 136 2lt2 177 6"" 245 769 313 816 611 117+ 27,7+ 
INDIEN II 9111t 1't 5115 9 158 13 413 23 743 10 26o+ 76,1+ 
ITALIEN 1 330 6 8311 2 411 lt 359 9 249 4 119o+ 112 ,2+ 
JAPAN 17 371 11 270 9 057 U 9511 20 327 ~II 631- 51,5-
LIBERIA 112 579 107 862 92 268 149 931 200 130 50 199+ 33,5+ 
NIEDERLANDE 117 1171 117 703 72 231t 208 07't 159 937 411 137- 23,1-
NORWEGEN 17lt 950 1"9 817 lltl 477 3"'5 594 291 291t 54 300- 15,7-
PANAIU 7 755 13 921 20 729 29 349 34 650 5 301+ 11,1+ 
POLEN 30 7111 73 Hit 116 538 511 192 190 532 132 31to+ 227,lt+ 
SCHWEDEN 62 776 109 '57 92 571t 138 275 202 231 63 956+ "'6,3+ 
SOWJ ETUN 10~ 92 053 10lt 535 91 "66 149 lt68 196 001 lt6 533+ 31,1+ 
SPANIEN 8 560 8 506 17 lt09 32 3113 25 915 6 "68- 20,0-
YEIIEINIGTE STAATEN lt2 212 36 600 31 3lt5 83 1155 67 945 15 910- 19,0-
YOLKSREPUBL U CHINA 923 6 750 7 673 7 673+ 100,0+ 
UEBRIGE FLAGGEN 158 003 207 1113 1311 005 265 597 31t5 188 79 591+ 30,o+ 

INSGESAMT 1 799 623 2 135 216 1 960 339 3 51t9 619 4 09!1 55!1 !llt5 936+ 15 ,lt+ 

DAR. LAENDER DER EUROP. GEM. 963 lt79 1 096 61tl 1 Olt2 lt25 1 970 366 2 139 066 168 700t- 11,6+ 

•I OHNE DEN SEEVERKEHR DER 8INNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES. 
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1. GESAMTUEBERSICHTEN 

Fl GUETERUMSCHLAG IN AUSGEWAEHLTEN KUESTENHAEFEN NACH MASSEN- UND SACK-/STUECKGUT 

JANUAR BIS FEBRUAR 
FEBRUAR JANUAR FEBRUAR 

1 

1 zu-
HAFEN l+I BZW. ABNAHME 1-1 -- 1972 1973 1973 1972 1973 JANUAR-FEBRUAR 

MASSEN- UND SACK-/STUECKGUT 1973 GEGEN 1972 

TONNEN 1 0/0 

LUE8ECK 409 296 't82 665 528 579 817 336 1 Oll 244 193 90B+ 23,7+ 

MASSENGUT 183 780 219 205 271 't70 373 322 't90 675 117 353+ 31,'t+ 
SAC<-/STUECKGUT 225 516 263 't60 257 109 ,.,.,. 014 520 569 76 555+ 17 ,2+ 

, 

KIEL 80 780 103 367 82 231 172 3H 185 598 13 224+ 7,7+ 

MASSENGUT 46 791 62 616 38 37't 109 765 100 990 8 77!;- 8,0-
SACK-/STUECKGUT 33 989 'tO 751 43 857 62 609 84 6011 21 999+ 35,1+ 

FLENSBURG 't6 307 't3 785 26 80't 85 022 70 589 l't 433- 17,0-

MASSENGUT 't2 176 'tD 893 25 577 7't 799 66 470 8 329- 11,1-
SACK-/STUECKGUT ,. 131 2 892 1 227 10 223 4 119 6 104- 59,7-

IIIIUNSIIUETTEL 319 108 38D 516 287 577 573 260 668 093 94 833+ 16,5+ 

MASSENGUT 307 956 379 653 2B7 't07 560 286 667 060 106 774+ 19,1+ 
SACK-/STUECKGUT 11 152 863 170 12 97't 1 033 11 9'tl- 92,0-

HAMBURG 3 798 332 4 OB5 668 3 835 618 8 010 779 7 921 286 89 't93- 1,1-

MASSENGUT 2 832 112 2 939 510 2 781 855 5 991 302 5 721 365 269 937- 't,5-
SACK-/STUECKGUT 966 220 1 146 158 1 053 763 2 019 't77 2 199 921 180 ""4+ 8,9+ 

BREMISCHE HAEFEN 1 858 907 2 185 561 1 902 1"8 3 683 't79 4 087 709 ltO't 23o+ 11,o+ 

MASSEN GUT 903 169 1 117 287 965 56't 1 758 991 2 082 851 323 86o+ 18,4+ 
SACK-/STUECKI.UT 955 738 1 068 27't 936 58't 1 92't 't88 2 OO't 858 80 370+ 't,2+ 

BRAKE 2't3 301 335 376 308 79't 5't0 't40 64" 170 103 73o+ 19,2+ 

-

MASSENGUT 189 968 286 3't6 258 709 4't3 069 5't5 055 101 986+ 23,0+ 
SAU-/STUECKGUT 53 333 49 030 50 085 97 371 99 115 1 744+ 1,8+ 

NORDENHAM 204 228 332 784 290 066 472 132 622 850 150 718+ 31,9+ 

MASSENGUT 195 510 322 505 278 208 't55 903 600 713 l"" 810+ 31,8+ 
SACK-/STUECKGUT 8 718 10 279 11 858 16 229 22 137 5 90B+ 36,'t+ 

WILHELMSHAVEN 1 9"0 207 1 722 387 2 l't9 077 3 854 72't 3 871 't6't 16 Ho+ O,'t+ 

MASSE'iGUT l 938 690 1 720 536 2 1"9 026 3 852 038 3 869 562 17 524+ 0,5+ 
SACK-/STUECKGUT 1 517 l 851 51 2 686 1 902 78't- 29,2-

EMDEN 591 419 1 305 001 1 019 't60 l 438 298 2 32't 461 886 163+ 61,6+ 

MASSEN GUT 532 749 1 239 638 96't 842 1 321 972 2 20't 't80 882 50B+ 66,8+ 
SACK-/STUECKGUT 58 670 65 363 5't 618 116 326 119 981 3 655+ 3,1+ 

PUTTGARDEN 162 "80 202 117 191 583 315 355 393 700 711 345+ 21t,8+ 

MASSENGUT - - - - - - -
SACK-/STUECKGUT 162 480 202 117 191 583 315 355 393 700 78 3't5+ 24,8+ 

UEIIR !GE HAEFEN 325 'tll 509 363 410 093 675 605 919 456 243 851+ 36,1+ 

MASSENGUT 249 635 'tOO 3't9 314 742 526 071 715 091 189 020+ 35,9+ 
SACK-/STUECKGUT 75 776 109 014 95 351 l't9 534 204 365 5't 831+ 36,7+ 
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1. GESA14TOEBERSICHTEN 
I) SCHIPFS- UND GOETERVERIEHR AUl!' DEll BOR»-OSTSEE-UlfAL 

J iltJ.il-FEBRUAR 
Zl1-(+)BZ1' • .ABIABIII(-) 

GEGENSTAND DER RACHWEIStJRG FEBRUAR JANUAR FEBRUAR J ABU.il-ßBRUAR 

1972 1973 197:5 
1973 GEGBI 1972 

1972 1973 

ilSOLtJT 1 " 
SCHI1PSVEBXEBR INSGESA14T 

ZAHL DER SCHIPPE 4 761 5 410 4 998 10 040 10 408 368+ 3,7+ 
1 000 BRT 3 219 3 515 3 250 6 722 6 765 43+ o,6+ 

D.ilUR!ER HANDELSSCHIPFE 

ZAHL DER SCHI1FE 4 490 5 125 4 743 9 402 9 868 466+ 5,0+ 
1 000 IRT 3 180 3 455 3 199 6 622 6 654 32+ 0,5+ 

GOETERVEBXEBR INSGES.ülT (1 000 T) 4 090 4 595 4 113 8 496 8 708 212+ 2,5+ 

RICHTUNG WEST-OST 1 883 1 9"03 1 817 3 744 3 720 24- o,6-
RICHTUllG OST-WES! 2 207 2 693 2 296 4 753 4 989 236+ 5 O+ 

J) BESHBD Alf S.EESCBI!'J'BB •) 
(SCHI!'PB III! KEHR ALS 50 CBII • 17,65 BEG.-TOBS-BRU!'J!O-B..ttJIIGIIULf) 

VBRWEBDlJRGS.il! DEZBIIBER 1972 JAIU!R 1973 FEBRUAR 1973 -!'AHRZIUG.ilf UZABL 1 BRT UZABL 1 BR! JBZABL 1. Bll 

BAIDELSSCHI!'J'B 1) 2 243 7 830 974 2 213 7 729 97'5 2 197 7 654 805 

!'.ABRG.AST-,POERIIB-,B.AEDERSCBIPFE 220 150 649 220 150 608 224 150 800 
D.il. III! KABIDDIIRICBTURG 8 98 997 8 98 956 8 98 956 

!ROCXEBLADURGSSCHIP!'E 1 843 5 921 600 1 814 5 820 785 1 796 5 764 048 
DAR. OB02 )tJBD BRZ-/OEL-IB..tCB!ER 1 80 812 1 80 812 1 80 812 

!AHSCBI!'PB 180 1 758 725 179 1 758 582 177 1 739 957 
DAR. BUNDRBOOD 63 10 415 62 10 272 62 10 272 

SBE!'ISCHEBEI!'.ABRZEUGE 694 151 853. 694 155 634 695 155 808 

SPORT!'.ABRZEUGB 258 11 632 261 11 788 259 11 733 

.ABDERE BICH! EIGENTLICHER HARDELS-
ZIBCIEJJ DIBBEIDE PABRZEUGE 735 289 610 735 289 743 735 287 726 

INSGES.AKT 3) 3 930 8 284 069 3 903 8 187 140 3 886 8 110 072 

•) VORSTEHENDE BESTABDSZAHLER SIBD NICHT OHD EIBSCBlUERUl'G MIT IROEBEBBB AlfGJBEI VERGLIICBBAR, 
DA BEI DER tJMSTELLURG DER SEESCHIPPSBESTABDSSTATISTU: AUl!' DIE ELEDROBISCBE DATEIVER.ABDITURG _. 
THODISCBE AEBDBRtJRGEB VORGENOIIIIBB WORDEN SIBD. 
1) IIBSOBLDBSLIOB BUBDRBOOTB.- 2) GROSSRAUJISCBI1D,DD SOWOHL TROCDBB ALS AtJCB ILOESSIGB 11.A.S­
SJ:lfGU!TIR BIJOIRDEU KOBN?ml.- 3) OBBB PABRZBUGE DER BtJRDESIIARIIE. 
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2. SCHIFFSVERKEHR UEBER SEE IM FEBRUAR 1973 NACH HAFENGRUPPEN 

- EINSCHL. ZWISCHENVERKEHR -

SCHIFFE 

MIT LADUNG OHNE LADUNG 
JANUAR BIS 

HAFEN DARUNTER AUS/NACH DARUNTER AUS/NACH INSGESAMT 
ZUSAMMEN HAEFEN AUSSERHALII ZUSAMMEN HAEFEN AUSSERHALB FEBRUAR 1973 

DES BUNDESGEBIETES DES BUNDESGElllETES 

ANZAHL l 1000 NRT ANZAHL \ 1000 NRT ANZAHL \ 1000 NRT ANZAHL \ 1000 NRT ANZAHL \ 1000 NRT ANZAHL 1 1000 NRT 

ANKUNFT 

OSTSEEHAEFEN 762 2 341 663 2 325 100 43 74 38 862 2 383 3 888 4 913 

LUEBECK 503 790 490 783 76 35 62 32 579 826 1 181 l 605 
PUTTGAPDEN 580 162 580 162 580 162 1 205 2 482 
KIEL 205 264 203 26it 11 5 8 5 216 270 it23 542 
RENDSBURG 30 9 23 8 1 0 31 9 81 34 
FLENSBURG 130 29 88 24 l 0 131 29 272 62 
UEIIRIGE HAEFEN 314 86 299 84 11 2 4 325 88 720 189 

NOR OS EEHA E F EN lt 578 7 it99 2 220 6 999 8it6 665 461 139 5 424 9 164 11 206 18 973 

BRUNSBUETTEL 15 292 15 292 12 3 8 2 27 296 68 671 
HAMBURG Olit 2 838 977 2 828 376 720 231 585 390 3 558 2 803 1 236 
CUKHAYEN 26 10 12 6 3 0 29 10 72 21 
!IHM. HAEFEN 11 749 2 108 661 2 Oit3 260 653 143 361 009 2 761 2 056 5 805 

BREMEN STADT 590 9it3 526 901 208 489 113 237 798 it31 620 3 036 
BREMERHAVEN 16" l 172 140 149 52 164 30 124 216 336 450 2 796 

BRAKE 53 195 53 195 15 lit 5 8 68 209 151 429 
NORDENHAM 4" 174 30 160 11 10 5 2 55 lBit 124 438 
WILHELMSHAVEN 65 981 63 %2 2 0 67 981 130 828 
EMDEN l3it 358 65 332 86 2it9 it9 169 220 607 512 313 

UEIIR. HAEFEN IN 

SCHL ESW.-HOLST • 894 250 259 138 17 l l 0 911 251 l 918 583 
NIEDERSACHSEN 579 287 80 36 64 lit 19 11 6"3 301 3 358 623 

INSGESAMT 6 340 9 839 3 903 9 32it 9it6 l 708 535 176 1 286 11 547 ::><:: ::>-<::: 

JANUAR-FE e. 1973 13 072 20 itl2 8 055 19 253 z 022 3 474 173 2 it46 :::::-=::: .::>-<::. 15 09it 23 887 

ABGANG 

OSTSEEHAEFEN l 5it0 2 228 521 2 225 308 147 276 133 SitB 2 375 3 860 4 910 

LUEIIECK it78 7itit 47it 7"3 102 86 89 75 580 829 181 1 616 
PUTTGARDEN 578 158 578 158 578 156 20it 2 itBl 
KIEL 111 22it 107 223 96 39 92 38 207 263 it09 532 
RENDSBURG 3 0 1 0 23 7 22 7 26 8 7it 30 
FLENSBURG 72 19 70 19 60 11 56 10 132 30 272 62 
UE IIR I GE HAEFEN 298 83 291 83 27 " 17 3 325 88 720 189 

NOROSEEHAEFEN " 272 " 635 920 4 143 118 4 206 702 3 693 5 390 8 842 11 283 18 561 

BRUNSBUETTEL 21 5 10 3 13 292 12 291 3it 297 75 672 
HAMBURG 037 947 867 860 381 566 328 it03 l itU 3 513 2 984 7 372 
CUKHAYEN 20 5 3 1 11 5 10 5 31 10 73 21 
BR EM. HAEFEN 11 682 908 638 89it 285 662 161 448 967 2 570 2 020 5 52it 

IIREM EN STADT 530 989 506 978 22it 433 130 264 75it it21 587 3 018 
1!R EM ERHAV EN 152 920 132 916 61 229 31 18it 213 lit9 ititO 2 it75 

IIRAKE itO 19 28 18 32 188 23 162 72 207 154 369 
NORDENHAH 33 18 23 16 31 1311 18 114 64 156 138 367 
WILHELMSHAVEN 2 0 65 991 49 933 67 991 130 832 
EMDEN 159 280 69 2it3 5" 272 47 270 213 552 513 205 

UEBR. HAEFEN IN 

SCHL ESW.-HDLST. 790 190 217 86 96 56 27 "" 886 2it6 1 869 556 
NIEDERSACHSEN 488 26" 65 21 150 36 27 23 638 300 3 320 613 

INSGESAMT 5 812 6 863 3 41tl 6 368 426 lt 353 978 3 826 1 238 11 216 ::::,..-::: ::::::,...c::: 

JANUAll,-FEII. 1973 12 l7it 14 459 7 304 13 "18 2 969 9 012 990 8 006 :::::,....:::: >--< 15 1"3 23 470 

11 SCHIFFE, DIE AUF EINER REISE SOWOHL BREMEN ALS AUCH BREMERHAVEN ANGELAUFEN HABEN, SIND NUR EINMAL GEZAEHLT WORDEN. 
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3. SCHIFFSVERKEHR UEBER SEE IH FEBRUAR 1973 NACH FLAGGEN 

- OiNE ZWISCHENVERKEHR -

SCHIFFE 

HIT LADUNG OHNE LADUNG 
FLAGGE JANUAR BIS 

DARUNTER AUS/NACH DARUNTER AUS/NACH INSGESAMT 
ZUSAMMEN HAEFEN AUSSERHALB ZUSAMMEN HAEFEN AUSSERHALB FEBRUAR 1973 

DES BUNDESGEBIETES DES BUNDESGEBIETES 

ANZAHL 1 1000 NRT ANZAHL 11000 NIIT ANZAHL 1 1000 NRT ANZAHL 1 1000 NRT ANZAHL 1 1000 NRT ANZAHL l 1000 NRT 

ANKUNFT 

DEUTSCHLAND 

BUNDESREP. DEUTSCHL. 3 988 2 263 581 1 821 „52 3'-3 163 178 ,. 440 2 611 9 Hl 5 610 
DEUTSCHE DEM. REP. " 7„ u 69 27 29 27 29 71 102 159 236 

FREMDE FLAGGEN 2 079 6 „50 2 050 6 381 01 216 319 855 2 520 7 666 5 253 15 628 

BELGIEN 16 69 16 69 6 33 4 18 22 102 52 20 
BRASILIEN 3 11 3 11 l 3 l 3 ,. 14 12 48 
DAENEIIARK 891 019 1189 019 59 79 311 62 950 098 952 2 143 
FINNLAND 72 170 72 170 13 20 11 16 85 190 171 378 
FRANKREICH 20 92 20 92 13 " 11 35 33 136 70 289 
GR I EC HENL AND 60 570 58 562 21 90 9 41 81 660 172 1 150 
GROSSBRITANNIEN 92 91', 91 908 36 129 27 91 128 043 274 2 264 
INDIEN 2 10 2 10 4 21 4 21 6 32 12 61 
ITALIEN 9 60 9 60 1 4 10 64 19 111 
JAPAN 7 144 7 144 3 18 3 18 10 162 20 366 
LIBERIA 60 628 56 589 24 93 15 48 84 721 175 1 544 
NIE DERL AN DE 91 223 84 221 36 93 24 57 127 316 283 716 
NORWEGEN 195 830 192 829 lt5 207 30 156 240 1 037 453 832 
PANAMA 33 80 32 80 10 33 7 21 43 114 127 209 
POLEN 72 185 72 185 36 60 36 60 108 245 211 493 
SCHWEDEN 229 660 229 660 31 57 27 51 260 717 555 548 
SOWJETUNION 74 200 7.r, 200 39 89 35 84 113 290 232 597 
SPANIEN 6 3 6 3 7 1 7 8 13 11 27 28 
VER. STAATEN 21 219 21 219 21 219 46 529 
VDLKSREP. CHINA ,. 23 4 23 4 23 5 28 
U EBRI f.E FLAGGEN 122 339 113 327 56 135 30 65 1711 474 3711 1 047 

INSGESAMT 6 111 8 787 3 674 8 271 920 1 593 509 062 7 031 10 380 14 55:J 21 475 
I' 

DAR. EUROP. GEIi. 5 107 " 639 2 690 ,. 189 603 730 267 442 5 710 5 369 11 794 11 407 

JANUAR-FE II. 1973 12 587 18 240 7 570 17 0111 966 3 23" 1 117 2 206 ::::::,,-::::- :::::-:::: ::>-<: :::::,,-c:::: 

AIIGANG 

DEUTSCHLAND -

BUNOESR EP • DEUTSCHL • 3 7118 2 063 .r,39 630 6„6 5"6 304 382 4 43.r, 2 609 9 220 5 624 
DEUTSCHE DEM. REP. 37 39 37 39 37 79 35 74 74 111 160 241 

FREMDE FLAGGEN 748 3 818 726 3 757 724 3 657 620 3 300 2 472 7 476 5 205 15 289 

BELGIEN 9 32 9 32 lD 56 8 46 19 II 51 233 
BRASILIEN 4 20 " 20 l 3 1 3 5 22 13 56 
DAENE„ARK 829 990 1128 989 119 119 101 104 941 1 109 945 2 1"3 
F INNLAHO 59 121 59 121 20 "' 17 54 79 185 164 374 
FRANKREICH 21 72 21 72 16 13 15 80 37 155 73 304 
f.RI ECHENLAND 41 132 40 125 .r,2 534 35 505 83 „6 171 l 143 
GROSSBRITAHNIE~ 59 397 58 391 67 612 60 564 126 l 008 2„ 2 174 
INDIEN 3 16 3 16 2 10 2 10 5 26 10 53 
ITALIEN 4 8 4 8 5 43 3 35 9 51 11 95 
JAPAN " .r,9 4 48 4 61 4 61 8 110 18 314 
LIBER 1A 32 117 29 88 51t 625 43 559 86 742 161 l 528 
NIEDERLANDE 76 170 75 170 42 126 34 111 111 296 273 687 
NORWEGEN 120 „20 117 418 111 529 94 471 231 94? 449 749 
PANAMA 21 „7 19 37 19 61 17 52 40 1011 124 216 
POLEN 111 141 111 1.r,1 31 121 30 120 112 262 222 507 
SCHWEDEN 197 520 197 520 59 210 54 193 256 730 552 l 522 
SOWJETUNION 50 95 50 95 57 1911 50 166 107 293 236 625 
SPANIEN 11 10 11 10 11 10 26 31 
VER. STAATEN 19 197 19 197 l 7 1 7 20 203 44 506 
YOLKSRE,. CHINA 2 11 2 11 l 6 1 6 3 17 5 26 
UEBRIGE FLAGGEN 106 256 96 2411 63 190 50 145 169 446 370 002 

INSGESAIIT 5 573 5 921 3 202 5 .r,26 407 " 2113 959 3 75S 6 -.eo 10 204 14 515 21 161 

DAR. EURDP. GEIi. ,. 786 3 732 2 434 3 292 905 5115 525 322 5 691 5 316 11 149 11 2116 

JANUAII.-FEII. 1973 11 662 12 357 6 792 11 316 2 923 II 804 l 944 7 799 ;::::::,,-,c::- :::><:. :::::,,-c:::: ==-<. 
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4. GUETERVERKElft UEBER SEE *I HI FEBRUAR 1973 NACH AUSGEWAEHL TEN HHFEN UND VERKEHRSBEZIEHUNGEN 

fONNEN 

VERKEHR GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR 

INNERHALII 
DES IIUNDESGEBIETES MIT MIT 

HAFEN MIT DER ZUSAMMEN EURO- AUSSEREURO- INSGESAMT 
DARUNTER DDR UND PAEISCHEN PA ET SCHEN 

ZUSAMMEN BERLIN 11 
IIINNEN- (OSTI 

SEE-VERK. HAEFEN 

EMPFANG 

OSTSEEHAEFE"I 39 136 l 930 620 534 616 528 907 5 709 574 372 

LUEIIECK 16 505 620 3't0 838 335 244 5 594 357 963 
PUTT GARDEN 88 632 88 632 88 632 
KIEL 610 63 850 63 735 115 65 460 
RENDSIIURG 960 660 21 533 21 533 23 't93 
FLENSIIURG 13 759 12 161 12 161 25 920 
UEBRIGE HAEFEN 5 302 270 7 602 7 602 12 904 

NORDS EEHAEFEN 305 511 16 707 lt 001 7 871 982 3 097 222 4 774 760 8 1Bl 49't 

BRUNSIIUETTEL 1 02" 273 109 55 979 217 130 274 133 
HAMBURG 3" 117 l 766 2 823 2 853 825 545 092 308 733 2 890 765 
CUXHAVEN 110 12 137 10 790 1 347 12 217 
IIREIIISCHE HAEFEN 115 320 154 ll't 328 499 780 614 548 229 802 

IIHIIE"I STADT 111 864 154 661 454 406 398 255 056 743 472 
IIREIIERHAYEN 33 456 452 874 93 382 359 492 4116 330 

BRAKE 269 623 92 129 177 494 269 623 
NOltDENHAII 39 7411 219 957 58 160 161 797 259 705 
11 ILHEL IISHAYEN 39 1144 2 108 874 286 130 822 744 2 148 718 
EIIDEN 14 229 798 491 327 524 470 967 812 720 

iJEIIR. HAEFEN IN 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 21 133 2 390 146 488 146 488 167 621 
NI EDERSACHSE"I 41 040 12 551 75 150 75 150 116 190 

INSGESAIIT 344 6H 18 637 4 621 8 406 598 3 626 129 4 780 469 8 755 866 

JANUAR-FEIIRUAR 1973 660 775 27 516 7 322 17 350 949 8 036 683 9 314 266 ===--====-· 

VERSAND 

OSTSEEHAEFEN 4 1199 210 293 333 291 333 2 000 298 232 

LUEIIECK 6117 169 929 167 929 2 000 170 616 
PUTTGAIIDEN 102 951 102 951 102 951 
KIEL l 2611 15 503 15 503 16 771 
RENDSBURG 410 210 550 550 960 
FLENSIIURG 624 260 260 884 
UEIIRIGE HAEFEN 910 4 140 4 140 6 050 

NORDS EEHAEFEN 310 926 855 11 674 655 332 867 682 787 650 977 932 

BRUNSIIUETTEL 3 631 9 813 9 813 13 444 
HAIIIIUIIC. 211 576 735 10 794 722 483 353 061 369 422 944 853 
CUXHAVEN 2115 625 625 910 
IIREIIJSCHE HAEFEN 27 144 645 202 321 714 323 488 672 346 

IIREIIEN STADT 23 864 480 037 284 1159 195 1711 503 901 
BREIIERHAYEN 3 280 165 165 36 855 128 310 168 445 

IIRAKE 3 1125 35 346 15 557 19 789 39 171 
NOII.DENHAII 4 1141 880 24 640 13 890 10 750 30 361 
W ILHELIISHAYEN 359 359 
EIIDEN 38 066 168 674 104 473 64 201 206 740 

UEIIII. HAEFEN IN 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 4 613 3 633 3 633 8 246 
NIEDERSACHSEN 16 5116 120 44 916 44 916 61 502 

INSGESAMT 315 825 065 11 674 9't8 665 159 015 789 650 2 276 164 

JANUAR-FEBRUAR 1973 606 019 2 098 29 574 4 065 981 2 446 499 619 482 ==--===== 

OHNE DEN SEEVERKEHR DEii IIINNENHAEFEN IIIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES. 
EINSCHLIESSLICH NICHT ERMITTELTER HAEFEN. 
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JAN. BIS 

FEB. 19P 

181 41 ', 

673 398 
181 504 
153 165 

80 349 
68 896 
24 103 

16 837 631 

633 795 
6 005 161 

23 876 
2 674 627 

679 826 
995 001 

542 425 
548 548 

3 871 105 
l 908 165 

396 099 
233 630 

::::::,--.-=:: 

111 019 O't6 

599 235 

337 846 
212 196 

32 433 
2 220 
l 693 

12 847 

4 102 339 

34 298 
916 125 

2 275 
412 882 

066 240 
346 642 

101 745 
74 302 

359 
416 296 

18 175 
125 882 

:::::=--=:::: 

4 701 574 



5; GUETERVERKEHR UEBER SEE *I IM FEBRUAR 1973 NACH GUETERHAUPTGRUPPEN UND VERKEHRSBEZIEHUNGEN 

TONNEN 

EMPFANG 
NR. 
DER AUS HAEFEN INNERHALB IM GRENZUEBERSCHR E IT ENDEN VERKEHR 
SY- GUETERABTEILUNG DES BUNDESGEBIETES AUS HAEFEN 
STE- - DER DDR 
MA- GUET ER HAUPTGRUPPE DARUNTER UND 
TIK ZUSAMMEN BERLIN ZUSAMMEN 

BINNEN- IOSTI 
SEE-VERK. 

LANDWIRTSCH.ERZ.U.AE. 9 059 - 654 859 500 

00 LEBENDE TIERE 58 - - 4 078 
01 GETREIDE 5 927 - 500 451 395 
02 KARTOFFELN 9 - - 65 
03 FRUECHTE,GEMUESE 260 - - 1311 6116 
04 TEXTILE ROHSTOFFE 470 - 154 67 559 
05 HOLZ UND KORK l 8ll - - 136 080 
06 ZUCKERRUEBEN - - - -
09 PFL.U.TIEII..ROHST.ANG. 524 - - 61 637 

ANO.NAHRUNGS~ITTEL 18 563 1158 - 560 418 

11 ZUCKER 21 - - 111 
12 GETRAENKE 284 - - 13 762 
13 AND.GENUSSMITTEL U.A. 683 - - 70 lt92 
14 FLEISCH, E IEII., MILCH 197 - - 38 125 
16 GETREIDE- U.AE.EUGN. 39lt - - 63 784 
17 FUTTERMITTEL 16 531 858 - 216 843 
18 OELSAATE~, FETTE lNG. 453 - - 157 325 

FESTE MIN.BRENNSTOFFE 4 095 270 - 367 257 

21 STEINKOHLE,-IIRIKETTS 1 870 270 - 365 996 
22 BRAUNKOHLE U.A.,TORF 25 - - 173 
23 KOKS 2 200 - - 1 OH 

MINERALOELERZGN .u.AE. 242 731 490 1 02lt 4 350 955 

31 ROH ES EROO EL - - - 3 493 268 
32 KRAFTSTOFFE,HEIZJEL 241 164 - 1 ll.?4 786 393 
33 NATUll.-,~lFFINEII.IEGlS 46 - - 12 
3lt MINERALOEL ERZGN .ANG. 1 521 490 - 71 2112 

ERZE,METALLABFAELLE 10 111 - - 1 219 560 

ltl EISENERZE - - - 1 019 539 
45 NE-METALL ERZE 11 - - 166 1144 
lt6 EISEN-,STAHLAIIFAELLE 10 100 - - 33 177 

EISEN,NE-MEULLE ,. 775 2 578 2 800 137 2110 

51 ROHEISEN,-STAHL 600 - - 7 620 
52 ST AHLHALBZ EUG - - - 21 247 
53 STAll-,FORMSTAII. u.A. 1 613 995 2 800 .17 7't0 
51t STAII.IILECH,IIANOSTAHL 2 280 1 583 - 31 690 
55 ROHRE,GJESSEREIEII.ZGN. 19 - - 6 531 
56 NE-MET ALL E,-HAL IIZEUG 263 - - 52 lt52 

STEINE U.ERDEN 32 922 12 141 - 296 701t 

61 SAND,KIES,IIJMS,TJN 18 7l't 11 1175 - 38 932 
62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES 5 - - 6 0116 
63 AND.STEl~E U.ERDEN 65lt 266 - 229 8711 
61t ZEMENT,KALK 6 076 - - 8 229 
65 GIPS 5 - - 40 
69 ANO.MIN.IIAUSTOFFE 7 lt68 - - 13 539 

DUENGEIUTTEL 7 917 2 300 - 56 406 

71 NAT.OUENGEMITTEL - - - 33 llt2 
72 CHEM.OUE~GEMITTEL 7 917 2 300 - 23 26lt 

CHEM.ERZEUGNISSE 1 133 - - 1711 2111 

81 CHEM.GRUNDSTOFFE U.A. - - - 29 1174 
82 ALUMINIUl40XYO - - - 3 709 
83 BENZOL,TEER U.AE. - - - 5 132 
lllt ZELLSTOFF,ALTPAPIER 1 0113 - - 113 375 
119 ANO.CHEM.ERZEUGNISSE 50 - - 26 1211 

AND.HAL B-U. FERT IGEII. Z 1 631 - 141 296 Olt6 

91 FAHRZEUGE 10 - - 11 766 
92 LANDMASCHINEN 2 - - 1 936 
93 EL.EII.ZGN,,MASCHINEN 2911 - - 31 967 
94 El!M-WARE„ U.A. 317 - - 9 2lt7 
95 GLAS-U.A,MIN,WAII.EN 37 - - " lllt6 
96 LEDER- U.TEXTILWAREN 7011 - 10 25 001 
97 SONSTIGE WAREN ANG. 259 - 131 211 2113 

l!ES,TRANSPORTGUETEII. 11 710 - 2 114 25lt 

INSGESAMT 3H 647 18 637 " 621 8 lt06 5911 

JANUAR-FEBRUAR 1973 660 775 27 516 7 322 17 350 949 

*I OHNE DEN SEEVERKEHR DER 8INNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES l!UNDESGEl!IETES, 
11 EINSCII.IESSLICH NICHT Eli.MITTELTE!!. HAEFEN. 

-16-

DAVON AUS 
EURO- I AUSSEREUIO-

PAEISCHEN PAEISCHENll 

HAEFEN 

169 181 690 319 

4 078 -
93 121 358 274 

- 65 
8 061 130 625 

14 241 53 3111 
43 917 92 163 

- -
5 763 55 1174 

128 124 432 294 

41 lt6 
12 668 1 094 

7 590 62 902 
20 155 17 970 
18 845 lt4 939 
lt6 025 110 8111 
22 1100 13lt 525 

225 108 142 149 

223 889 llt2 107 
173 -

1 Olt6 42 

1 1161 597 2 "89 358 

1 091 lt76 2 401 792 
752 133 3lt 260 

12 -
17 976 53 306 

481 990 737 570 

lt29 372 590 167 
19 lt51 llt7 393 
33 167 10 

111 96lt 55 316 

6 560 1 060 
3 985 17 262 

17 028 712 
24 151 7 539 

4 677 1 854 
25 563 26 8119 

273 923 22 7111 

38 651 2111 
6 0116 -

214 911lt llt 
8 127 102 

- ltO 
6 075 7 lt6lt 

23 2lt2 33 164 

422 32 720 
22 1120 444 

117 3lt9 60 1169 

25 265 lt 609 
5611 3 141 

5 132 -
611 223 45 152 
111 161 7 967 

210 707 85 339 

7 0011 lt 7511 
1 3116 550 

20 143 11 112lt 
6 406 z 11"1 
2 937 1 909 
3 323 21 6711 

169 50lt 41 779 

52 Mit 31 310 

3 626 129 " 7110 lt69 

8 036 6113 9 3llt 266 

INSGESAMT 

869 213 

4 136 
457 822 

74 
138 946 
68 1113 

137 891 -
62 161 

578 981 

108 
llt Olt6 
71 175 
38 322 
64 1711 

233 374 
157 778 

371 352 

367 866 
198 

3 2H 

4 594 710 

3 lt93 2611 
1 028 5111 

58 
72 1103 

1 229 671 

1 019 539 
166 855 

lt3 277 

144 1155 

8 220 
21 21t7 
22 153 
33 970 

6 550 
52 715 

329 626 

57 646 
6 091 

230 532 
14 305 

lt5 
21 007 

64 323 

33 142 
31 1111 

179 351 -
29 17lt 

3 709 
5 132 

114 451 
26 171 

- 297 11111 

11 776 
1 9311 

32 265 
9 561t 
4 11113 

25 719 
211 673 

95 966 

8 755 866 

:::::, === 

JAN. IIIS 

fEII. 1973 

l 910 112 

6 237 
1 057 201 

1011 
268 449 
132 646 
331 792 

-
113 679 

l 320 303 

15 423 
29 199 

158 lt06 
13 Olt2 

151 534 
542 227 
3lt0 472 

925 673 

Hl 061 
285 

44 327 

8 968 702 

6 805 717 
1 997 074 

124 
165 7117 

2 542 742 

2 173 629 
297 514 

71 5'9 

290 764 

20 662 
44 752 
56 566 
65 0311 
13 602 
90 144 

609 1191 

104 767 
U 107 

419 550 
20 293 

145 
47 029 

231 1115 

llt9 91t7 
1111 1611 

411 625 

64 202 
19 190 

9 Oll 
256 542 

61 980 

592 5111 

24 729 
3 463 

60 3711 
111 771 

II 331 
52 691 

lt24 217 

207 1132 

:::.= ---:::. 
U 019 046 



NR, 
DER 
SY-

5, GUETERVERKEHR UEBER SEE •I IM FEBRUAR 1973 NACH GUETERHAUPTGRUPPEN UND VERKEHRSBEZIEHUNGEN 

,TONNEN 

VERSAND 

NACH HAEFEN INNERHALS IM GRENZUEBERSCHREITENDEN VERKEHR 
GUETERABTEILUNG DES BUNDESGEBIETES ~ACH HAEFEN 

STE- - DER DDR DAVON NACH INSGESAMT 
MA- GUETERHAUPTGRUPPE DARUNTER UNO 
TIK ZUSAMMEN BERLIN ZUSAMMEN 

BINNEN- C OSTI 
SEE-VERK, 

LANOWIRTSCH,ERZ,U,AE. 7 421 - - 125 433 

00 LE!IENDE TIERE 68 - - 31 
01 GETREIDE 4 840 - - 44 972 
02 KARTOFFELN 7 - - 399 
03 FRUECHTE,GEMUESE 25 - - 46 341 
04 TEXTILE ROHSTOFFE 330 - - 14 709 
05 HOLZ UND KORK 1 618 - - 8 478 
06 ZUCKERRUEBEN - - - -
09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG. 533 - - 10 503 

ANO,NAHRUNGSMITTEL 14 226 - 10 790 155 142 

11 ZUCKER - - - 4 032 
12 GETRAENKE 216 - - 11 419 
13 AND,GENUSSMITTEL U,A. 491 - - 13 667 
14 FLEISCH,EIER,MILCH 109 - - 22 832 
16 GETREIDE- U,AE,ERZGN. 1 944 - - 511 821 
17 FUTTERIHTTEL 9 810 - 10 790 13 078 
111 OELSAAT EN, FETTE ANG. 1 656 - - 31 293 

FESTE MIN.BRENNSTOFFE 2 613 - - 140 1105 

21 STEINKOHLE,-BRIKETTS l 600 - - 5 651 
22 BRAUNKOHLE U,A,,TORF 13 - - 2 154 
23 KOKS 1 000 - - 133 000 

MINERALOELERZGN ,U ,AE. 240 086 510 - 175 656 

31 ROHES EROOEL - - - -
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 237 023 510 - 104 051 
33 NATUR-,RAFFINERIEGAS - - - 236 
3~ MIN ERALOEL ERZGN ,ANG, 3 063 - - 71 369 

ERZE,METALLA!IFAELLE 565 555 - 8 140 

41 EISENERZE - - - 4 975 
„5 NE-MET ALL ERZE 220 210 - 904 
„6 EISEN-,STAHLABFAELLE 345 345 - 2 261 

EISEN, NE-METALLE 2 228 - - 379 425 

51 ROHEISEN,-SJAHI. 610 - - 25 658 
52 STAHLHAL!IZEUG 520 - - 30 030 
53 STAB-,FORMSTAII. U,A. 637 - - 103 956 
54 STAHL!ILECH,!IANDSTAHL 162 - - 132 010 
55 ROHRE,GIESSEREIERZGN, „3 - - 5„ 867 
56 NE-METALLE,-HALIIZEUG 256 - - 32 904 

STEINE U.EROEN 29 119 - - 98 184 

61 SANO,KIES,IIIMS,TON 15 1167 - - 3 362 
62 S All ,SCHWEFEL ,-KIES - - - 32 224 
63 AND.STEIU U, ERDEN .... 1 - - 31 „09 
6„ ZEMENT,KALK 5 589 - - 13 959 
65 GIPS l - - 1 787 
69 AND,MIN,BAUSTOFFE 7 221 - - 15 443 

OUENGEMITTEL 4 998 - 8110 203 062 

71 NAT,OUEN,EMITTEL - - - 1 751 
72 CHEM,DUENGEMITTEL 4 998 - 1180 201 311 

CHEM,ERZEUGNISSE 1 654 - - 226 312 

111 CHEM,GRUNDSTOFFE U,A, 14 - - 138 19„ 
82 ALUMINIU~OXYD - - - 1 301 
113 BENZOL, TEER U.AE. - - - 8 403 
114 ZELLSTOFF,ALTPAPIER l 58„ - - 2 259 
119 AND,CHEM,ERZEUGNISSE 56 - - 76 155 

AND,HALII-U.FERTIGERZ l 528 - .. 353 617 

91 FAHRZEUGE 10 - - 134 398 
92 LANDMlSCH IN EN - - - 4 697 
93 EL,ERZGN,,MASCHINEN 366 - 2 86 173 
94 EBM-WAREN U .A. 301 - - 25 5~11 
95 GLAS-U.A,MIN,WAREN 25 - - 17 509 
96 LEDER- U,TEXTILWAREN 650 - - 17 137 
97 SONSTIGE WAREN ANG. 176 - 2 68 135 

BES. TRANSPORTGUETER 11 387 - - 82 8119 

INSGESAMT 315 825 1 065 11 674 l 948 665 

JAN~AR-FEBRUAR 1973 606 019 2 098 2~ 57" 4 065 9111 

*I OHNE DEN SEEVE~KEHR DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES IIUNDESGEBIETES, 
ll EINSCHI.IESSLICH NICHT ERMITTELTER HAEFEN, 

-16 -

EURO- 1 AUSSEREURO-
PAEISCHEN PAEISCHENll 

HAEFEN 

103 728 21 705 132 854 

30 1 99, 
35 551 9 421 49 812 

389 10 406 
45 736 605 46 366 

7 572 7 137 15 039 
7 766 712 10 096 

- - -
6 6114 3 819 11 036 

89 730 65 412 180 1511 

863 3 169 4 032 
4 970 6 449 11 635 
8 460 5 207 14 158 
2 973 19 859 22 941 

31 428 27 393 60 765 
12 191 887 33 678 
28 845 2 448 32 949 

111 786 59 019 143 418 

5 631 20 7 251 
1 026 1 128 2 167 

75 129 57 871 134 000 

151 931 23 725 415 742 

- - -
86 703 17 3411 341 074 

236 - 236 
64 992 6 377 74 432 

7 503 637 8 705 

4 956 19 4 975 
83„ 70 l 12" 

l 713 548 2 606 

251 402 128 023 381 653 

20 141 5 517 26 268 
15 876 14 154 30 550 
58 2117 45 669 104 593 
96 1138 35 172 132 172 
42 244 12 623 54 910 
18 016 14 888 33 160 

64 532 33 652 127 303 

2 876 4116 19 229 
28 979 3 245 32 224 
22 078 9 331 31 850 

595 13 364 19 548 
1 0„0 1„1 1 788 
8 964 6 479 22 66„ 

92 973 110 089 208 940 

1 213 538 1 751 
91 760 109 551 207 189 

134 105 92 207 227 966 

88 182 50 012 1311 208 
888 "13 1 301 

7 781 622 8 403 
l 253 1 006 3 8„3 

36 001 40 15„ 76 211 

117 770 235 847 355 149 

39 351 95 047 134 408 
3 167 l 530 4 697 

28 946 57 227 86 541 
II 680 16 8811 25 869 
6 119 11 390 17 534 
7 307 9 1130 17 787 

24 200 43 935 68 313 

63 555 19 334 94 276 

1 159 015 789 650 2 276 16't 

2 4„6 „99 1 619 482 

JAN, BIS 

FEB, 1973 

330 537 

630 
157 866 

2 285 
98 295 
29 263 
16 182 

-
26 016 

425 638 

7 947 
25 636 
28 355 
43 474 

128 728 
96 942 
94 556 

280 509 

38 285 
4 442 

237 782 

721 008 

10 000 
573 351 

709 
136 948 

29 74„ 

17 253 
2 198 

10 293 

827 813 

50 092 
110 899 

235 561 
29„ 269 
110 079 

56 913 

282 640 

33 15„ 
64 792 
65 043 
67 700 

3 279 
48 672 

397 2„2 

4 237 
393 005 

479 833 

273 051 
1 979 

19 127 
9 056 

176 620 

722 472 

258 906 
8 61111 

183 620 
57 015 
37 007 
38 495 

138 741 

20„ 138 

::::=--=::::: 
4 701 574 



6. GUETERVERKEHR UEBER SEE •l IM FEBRUAR 1973 NACH FLAGGEN UND VERKEHRSBEZIEHUNGEN 

TONNEN 

VERKEHR GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR 

INNERHALB 
DES BUNDESGEBIETES MIT MIT 

FLAGGE MIT DER ZUS~MMEN EURO- AUSSEREURO- INSGESAMT 
DARUNTER DDR UND PAElSCHEN PAEISCHEN 

ZUSAMMEN BERLIN 11 
BINNEN- IOSTI 

SEE-VERK. HAEFEN 

EMPFANG 

DEUTSCHLAND 

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 204 298 15 7U 1 6it4 1 ~8 060 061 354 lt86 706 1 754 002 
DEUTSCHE DEMOKRATISCHE REPUBLIK 32 177 28 608 6 509 22 099 28 817 

FREMDE FLAGGEN 140 317 2 896 2 800 6 829 930 2 558 266 4 271 66'> 6 973 047 

BELGIEN 74 708 38 587 36 121 74 708 
8RAS ILJEN 3 567 3 567 3 567 
DAENEMAR~ 1 571 250 531 125 643 124 81111 252 102 
FINNLAND 135 248 121 074 llt 174 135 241 
FRANKREICH ISS 639 21 699 66 91t0 1111 639 
GRIECHENLA~D 18 727 894 490 210 918 683 572 913 217 
GROSSBRITANNIEN 14 857 1 044 Mit 460 944 583 700 1 059 501 
INDIEN 3 184 3 184 3 184 
ITALIEN 102 150 160 23 018 127 142 150 262 
JAPAN 185 050 55 11110 129 170 115 050 
LIBERIA 63 722 1 lltl 044 256 028 H5 016 1 204 766 
NIEDERLANDE 3 171 2 896 2 800 256 9" 151 450 105 494 262 915 
NORWEGEN 4 428 1 187 lllt3 332 301 855 542 1 192 271 
PANAMA 18 645 158 639 28 793 129 846 177 214 
POLEN 189 260 127 245 62 015 119 260 
SCHWEDEN 4D6 96'> 160 11117 246 077 406 964 
SOIIIJETUNIDN 331 736 291 564 47 172 338 736 
SPANIEN 2 201 2 201 2 201 
VEREINIGTE STAATEN 34 473 6 998 27 475 34 473 
VOLKSREPUBLIK CHINA • 9 7511 9 7511 9 7511 
UEBIUGE FLAGGEN 15 094 273 lllt7 143 036 130 1111 21111 941 

INSGESAMT 344 61t7 18 637 4 621 II lt06 5911 3 626 129 4 7110 469 II 755 1166 

DAR. EG-LAENDER 223 999 111 637 4 444 3 413 6116 8112 695 1 530 991 3 642 129 

JANUAR-FEBRUAR 1973 660 775 27 516 7 322 17 350 949 II D36 683 9 314 266 :::::=,, ::::: 

VERSAND 

DEUTSCHLAND 

8UNDESREPU8LIK DEUTSCHLAND 1119 316 1 065 10 670 616 567 4112 975 133 592 1116 553 
DEUTSCHE DEMOKRATISCHE REPUBLIK 30 4 25 446 17 476 7 970 25 ltllO 

FREMDE FLAGGEN 126 479 1 000 1 306 652 6511 564 MIi 01111 l 434 131 

BELGIEN 9 24 1143 1 7011 23 135 24 152 
BRASILIEN 2 8 4911 II 4911 1 500 
DAENEMAl!.K 6 121 Hl 101 691 20 050 121 747 
FINNLAND 46 1169 41 876 4 993 lt6 169 
FRANKREICH 16 315 2 311 14 004 16 315 
GRIECHENLAND 16 532 70 321 25 579 44 742 H 153 
GROSS81lITANNIEN 14 5117 177 644 116 769 90 1175 192 231 
111>1 EN 9 1511 9 151 9 1!!111 
ITALIEN 102 2 411 2 107 304 2 !!113 
JAPAN 9 057 9 057 9 057 
LIBERIA 53 796 92 2611 16 0119 76 179 llt6 064 
NIEDERLANDE 1175 72 234 24 527 47 707 73 109 
NDRWEC.EN 4 437 141 477 61 550 79 927 14!!1 914 
PANAMA 111 1172 20 729 8 133 12 596 39 601 
POLEN 116 5311 90 4211 26 110 116 !!131 
SCHWEDEN 92 571t 72 960 19 614 92 !!171t 
SOWJETUNION 91 466 55 600 35 8" 91 466 
SPANIEN 17 lt09 14 909 2 500 17 409 
VEREINIGTE STAATEN 31 345 1 477 22 11611 31 345 
VOLKSREPUBLIK CHINA 6 750 6 7!50 6 750 
U EBR I GE FLAGGEN 17 261 000 137 005 43 850 93 155 15!!1 2H 

INSGESAMT 315 1125 l 065 11 674 1 9411 665 159 015 7119 650 2 276 164 

DAR • EG-LA END ER 204 995 065 10 670 l 031 755 702 01111 329 667 l 247 320 

JANUAR-FEBRUAR 1973 606 019 2 0911 29 574 4 065 911 2 446 499 l 619 4112 ===--=::: 

•1 OHNE DEN SEEVEllKEHll DER IIINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALII DES IIUNDESGEIIIl:TES. 
11 EJNSCHLIESSLICH NICHT ERMITTELTER HAEFEN. 
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JAN. BIS 

FEB. 1973 

3 656 787 
83 114 

14 279 145 

258 636 
14 626 

521 558 
273 855 
219 714 

1 573 621 
2 543 301 

23 6116 
251 749 
320 331 

2 535 000 
590 460 

2 225 135 
267 252 
365 621 
127 070 
720 575 

27 697 
12 743 
11 592 

624 153 

11 019 Olt6 

II 072 932 

= = 

1 723 41' 
74 637 

2 903 521 

37 137 
20 008 

256 611 
95 Olt5 
36 1311 

234 !!111 
3211 503 

23 743 
9 3!!11 · 

20 327 
261 013 
162 952 
29!!1 731 

53 !!122 
190 532 
203 111 
196 001 

25 915 
67 945 

7 673 
36' 212 

4 701 574 

2 555 1154 



AUS- BZW. EINLADEGEBIET 

EUROPA VERSAND 
EMPFANG 

AFRIKA VERSAND 
EMPFANG 

AMERIKA VERSAND 
EMPFANG 

DARUNTER VERSAND 
VEREINIGTE STAATEN EMPFANG 

KANADA VERSAND 
EMPFANG 

ASIEN VERSAND 
EMPFANG 

AUSTRALIEN VERSAND 
EMPFANG 

NICHT ERMITTELTE LAENDER VERSAND 
EMPFANG 

INSGESAMT VERSAND 
EMPFANG 

JANUAR - FEBRUAR 1973 VEII.SAND 
EMPFANG 

EUROPA VERSAND 
EMPFANG 

AFRIKA VERSAND 
EMPFANG 

AMERIKA VERSAND 
EMPFANG 

DARUNTER VERSAND 
VEREINIGTE STUTEN EMPFANG 

KANADA VERSAND 
EMPFANG 

ASIEN VERSAND 
EMPFANG 

AUSTRALIEN VERSAND 
EMPFANG 

NICHT ERMITTELTE LAENDER VERSAND 
EMPFANG 

INSGESAMT VERSAND 
EMPFANG 

JANUAR - FEIIRUU 1973 VERSAND 
EMPFANG 

EUROPA VERSAND 
EMPFANG 

AFRIKA VERSAND 
EMPFANG 

AMERIKA VERSAND 
EMPFANG 

DARUNTER VERSAND 
VEREINIGTE STAATEN EMPFANG 

KANADA VERSAND 
EMPFANG 

ASIEN VERSAND 
EMPFANG 

AUSTRALIEN VERSAND 
EMPFANG 

NICHT ERMITTELTE LAENDER VERSAND 
EMPFANG 

INSGESAMT VERSAND 
EMPFANG 

JANUAR - FEBRUAR 1973 VERSAND 
EMPFANG 

7, COIITAIIER- UIID TR.lILERVERKEHR UEllER SEE • 1ili PURUJ.R 197' 

-CONTAINER VON 20 FUSS UND DARUEBER EINSCH... TRAILER-

BELADENE CONTAINER/TRAILER 
BELADENE 

UND LEERE GEWICHT DURCHSCHNITT-
CONTAINER/ ZUSAMMEN DER LICHE LADUNG 

TRAILER LAIXJNG JE CONTAINER/ 
JNCr:C~AIIIT TRAILER 

ANZAHL TONNEN 

ALLE HAEFEN 

4 379 3 720 47 189 13 
4 153 3 341 46 047 14 

64 64 592 9 
203 176 1 732 10 

6 976 6 721 78 4"1 12 
6 116 " 210 53 530 13 

6 321 6 074 71 201 12 
5 500 3 8"7 48 187 13 

565 565 6 370 11 
... oo 303 4 658 15 

3 303 2 832 29 533 10 
4 202 " 122 39 788 10 

2 109 2 109 15 625 7 
1 168 1 125 12 393 11 

16 831 15 H6 171 380 11 
15 842 12 97" 153 "90 12 

32 1195 29 870 332 337 11 
30 919 25 207 305 802 12 

DARUNTER HAMBUII.G 

1 5119 373 17 86" 13 
1 665 279 17 874 14 

33 33 210 6 
120 96 1 0 ... 2 11 

1 909 1 86" 22 652 12 
2 138 1 373 17 431 13 

1 1113 776 21 423 12 
1 935 262 15 982 13 

66 66 1 052 16 
91 56 1131 15 

2 153 1 765 19 773 11 
3 893 3 821 35 989 9 

2 012 2 012 l" 742 7 
5119 582 6 159 11 

7 696 7 047 75 2"1 11 
8 "05 7 151 78 "95 11 

14 023 12 6'>7 137 479 11 
15 254 13 0611 145 744 11 

DARUNTER BREMISCHE HAEFEN 

2 659 2 241 27 741 12 
2 319 1 90" 25 497 13 

31 31 3112 12 
83 80 690 9 

5 067 ,. 857 55 789 11 
3 978 2 837 36 099 13 

,. 508 " 298 49 778 12 
3 565 2 585 32 205 12 

it99 499 5 3111 11 
309 247 3 827 15 

150 1 067 9 760 9 
309 301 3 799 13 

97 97 8113 9 
579 543 6 234 11 

9 00'> 8 293 94 555 11 
7 268 5 665 72 319 13 

18 601 17 010 191 925 11 
15 307 11 81'> 155 397 13 ., OHNE CONTAINE~ AUF LKW ODER EI SENIIAHNWAGEN. 
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LEERE CONTAINER/TRAILER 

ANTEIL AN 
ZUSAMMEN CONTAINERN/ 

TRAILERN 
1 NSGESAMT 

ANZAHL 010 

659 I5,0 
812 19,6 

27 13,3 

255 3,7 
1 906 31,2 

247 3,9 
1 653 30,1 

97 24,3 

471 14,3 
80 1,9 

43 3,7 

1 385 8,2 
2 11611 18,1 

3 025 9,2 
5 712 18,5 

216 13,6 
3116 23,2 

2" 20,0 

45 2,,. 
765 35,8 

37 2,0 
673 3,.,8 

35 38,5 

3811 18,0 
72 1,8 

7 1,2 

649 8,4 
25" 14,9 

1 376 9,11 
2 1116 14,3 

4111 15,7 
415 17,9 

3 3,6 

210 4,1 
1 141 28,7 

210 4,7 
980 27,5 

62 20,l 

83 7,2 
8 2,6 

36 6,2 

711 7,9 
603 22,1 

l 591 8,6 
3 493 22,8 



BUNDES- INNERHALB 

B,· GUETEIIVEIIKEHR UE!ER SEE DER BUNDESLAENDEII IM FEBRUAR 1973 NACH VERKEHIISBEZIEHUNGEN ') 

TONNEN 

VERKEHR 
VERKEHR MIT DEii GRENZ- JANUAR 

DEii IIUNDESLAENDEII UEIIEIISCHIIEITENDEII INSGESAMT 
LAND DES BUNDES- UNTEREINANDER DOii UNO BERLIN IOST VERKEHR II S J'EBRUJ.R 1973 

LANDES 

V • C V 1 E -- V 1 C V 1 C V 1 C V 1 C 

SCHLESWIG-
HOLSTEIB B 825 - 5 1"7 51 444 - l 6"4 306 779 954 213 320 751 l 016 126 670 397 2 211 309 

HAMBURG - 221 391 34 117 10 rq4 2 823 722 483 2 853 825 954 668 2 890 765 l 927 005 6 005 161 
BIEDER-

SJ.CBSEK 31 320 42 909 103 741 880 - 274 201 3 484 232 349 310 3 619 293 735 02't 7 127 1169 

BREMEB 
UEBRIGE B~ 

- 24 873 115 320 - 1,~ H5 202 l 114 328 670 075 l 229 1102 l 408 393 2 674 827 

DESLJEBDBR X 11 247 945 11 247 9"5 17 609 l 978 

BUBDESGEBIE~ 'tO 145 305 567 305 567 11 674 4 621 l 948 665 8 406 598 2 306 051 8 756 931 4 758 428 18 021 144 

')OHBE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES. 

9, GUETEIIVEIIKEHII UEBEII SEE IM J'EBRUAR 1973 NACH VERKEHllSIEZIEHUNGEN, VEIIKEHRSGEBIETEN UND VERKEHIISIEURKEN •) 

TONNEN 

NR, - VERKEHR GRENZ-
DEii VERKEHllSGEBIET UEIIERSCHREITENDER 
sv- ---- INNERHALB DES MIT DER VERKEHR 
STE- VERKEHRSBEZIRK BUNDESGEBIETES DDR UNO BERLIN IOST 
MA-
TIK V 1 E V 1 E " 1 E 

01 SCHLESWIG-HOLSTEIN 

012 FLENSBURG/OSTSEE l 224 15 559 - - 860 13 1161 
013 HUSUM/NORDSEE 3 607 15 791 - - - 4 322 
01'< HEIDE 2 733 730 - l 02" 10 226 273 659 
016 KIEL/KIELERFJEIIDE 2 529 3 570 - - 16 053 89 429 
017 KIEL/UEBR,HAEFEN 1 351 3 502 - - 106 491- 94 358 
018 LUEBEn !STAHi 786 16 505 - 620 169 929 340 838 
019 ITZEHOE/RATZEBURG 1 742 4 612 - - 3 220 137 746 

ZJSl~ME~ 13 972 60 269 - l 644 306 779 954 213 

02 HAMBURG 

020 HAMBURG (STAOTI 221 391 34 117 10 79't 2 1123 722 483 2 853 825 

03 NIEOERSACHSE~ NDIIO 

031 STADE/HARBURG 5 264 3 399 - - 23 575 69 127 
032 L UENEIIURG/UEL ZEN - - - - - -
033 SOLTAU -. - - - - -
034 IIRAKE 7 327 39 748 1180 - 110 431 493 662 
035 V ERDEN/NI ENIIJRG 1 390 - - - - -

ZUSAM~E1 19 981 43 147 880 - 10'< D06 562 789 

04 N IEDERSACHSE~ WEST 

041 EIIDEN ( STADTI 40 776 14 229 - - 168 674 798 491 
042 WILHEL~SHAVE~ 10 725 76 347 - - 380 2 114 059 
043 MEPPEN 2 747 633 - - 928 z 7711 
044 OLDENBURG - 585 - - 213 6 115 
045 OSNABRUECK - 120 - - - -

ZUSAMMEN 54 248 91 914 - - 170 195 2 921 443 

05 N!EDERSACHS,SUEO-OST 

051 HANNOVER - - - - - -
052 BRAUNSCHWEIG - - - - - -
053 GOETTINGEN - - - - - -

ZUSAMME'I - - - - - -
06 BREIIEN ILANOI 

061 BREMEN (STADT I 22 850 81 864 - 154 480 037 661 454 
062 BREMEIIHAVENISTADTI 2 023 33 456 - - 165 165 452 874 

ZUSA~MEN 24 873 115 320 - 154 6't5 202 l ll't 3211 

UE~RIGE VII 11 247 945 . . . . 
INSGESA~T 345 712 345 712 11 674 4 621 l 948 665 11 406 598 

. •) OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHAEJ'EN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES, 
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INSGESAMT 

V 1 E 

2 0114 29 420 
3 607 20 113 

12 959 275 413 
111 582 92 999 

107 842 97 1160 
170 715 357 963 

4 962 142 358 

320 751 1 016 126 

954 668 Z 890 765 

28 839 72 526 
- -- -

88 6311 533 41D 
1 390 -

124 867 605 936 

209 450 1112 720 
11 105 z 190 406 

3 675 3 411 
213 6 7DO - 120 

224 443 3 013 357 

- -- -- -
- -

502 887 743 472 
167 11111 486 330 

670 075 l 229 802 

11 247 945 

z 306 051 11 756 931 

JANUAR 

1115 JEBRU.AII 

y 1 

4 7911 
6 602 

49 769 
35 614 

223 270 
3311 360 

11 9114 

670 397 

1 927 005 

50 680 
--

226 153 
9 907 

2116 740 

417 836 
22 050 

1 137 
l 261 -

448 284 

---
-

1 064 633 
343 760 

l "Oll 393 

17 609 

4 758 428 

2 

1973 

E 

73 00 1 
9 
1 
11 
11 
8 
z 

43 22 
637 75 
2311 62 
zoo 112 
673 39 
344 46 

211 30 9 

6 005 16 

l 

1 

1 
3 

5 

1 

z 

18 

148 65 

099 19 

247 84 

908 16 
947 47 

1 14 
16 52 

lZ 

8110 oz 

679 ez 
995 00 

674 92 

l 97 

021 14 

6 

1 

5 
6 
0 
l 
0 

2 

6 
1 

1 

11 



10.ANZAHL UND EIGENGEWICHTE DER BEFOERDERTEN FAHRZEUGE DES REISE- UNO 

l M PERSONEN- UND/ODER GUETERVERKEHR EI NGE SETZ TE FAHRZEUGE 
LFD. 

GEGENSTAND DER NACHWEISUNG DAVON 
NR. ZUSAMMEN 

PKW OMNIBUSSE 1 LASTKRAFTWAGEN ll 1 EISENBAHNWAGEN 
TONNEN ANZAHL 1 TONNEN 1 ANZAHL 1 TONNEN 1 ANZAHL 1 TONNEN 

NACH VERKEHRS 

VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 21 13 566 5 091 4 987 2 1'>0 8 579 

2 VERSAND NACH HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEB. 2H 504 12 102 12 445 B 542 85 821 8 714 135 238 

3 EURDPAEISCHE HAEFEN 233 297 11 912 12 238 8 5't2 85 821 8 774 135 238 
4 EUROPAEISCHE GEMEINSCHAFTEN 180 232 8 547 8 756 4 168 36 238 8 174 135 238 
5 UEBRIGES EUROPA 53 065 3 365 3 482 4 374 49 583 
6 DAR. SOWJ ETUN JO.~ 21 23 21 
7 NORWEGEN 5 280 337 339 645 4 941 
8 SCHWEDEN 43 718 2 698 2 833 3 431 40 885 
9 FINNLAND 4 044 305 287 298 3 757 

10 AUSSEREUROPAEISCHE HA EFEN 207 190 207 
11 AFRIKA 177 168 177 
12 NORDAMERIKA 5 4 5 
13 MITTEL- UND SUEDAMER IKA 9 7 9 
l't AS! EN 16 11 16 
15 AUSTRALIEN, OZEANIEN 
16 POLARGEBIETE 
17 NICHT ERMITTELTE LAENOER 

18 EMPFANG AUS HAEFEN AUSSERHALB !lES BUNDE SGEB. 220 151 12 937 13 598 8 257 82 109 7 888 124 444 

19 EUROPAEISCHE HAEFEN 22~ 115 12 905 13 562 8 257 82 109 7 888 124 444 
20 EUROPAEISCHE GEMEINSCHAFTEN 169 085 8 931 9 411 4 154 35 230 7 888 124 't44 
21 UEBRIGES EUROPA 51 030 3 974 4 151 4 103 46 879 
22 DAR. SOWJHUNJON 3 1 3 
23 NORWEGEN 3 989 331 326 491 3 663 
2't SCHWEDEN 43 472 3 395 3 596 3 338 39 876 
25 FINNLAND 3 558 239 218 274 3 340 

26 AUSSEREUROPAEISCHE HAEFEN 36 32 36 
27 AFRIKA 9 9 9 
28 NORDAMERIKA 2 2 2 
29 MITTEL- UND SUEDAMER IKA 20 18 20 
30 ASIEN 5 3 5 
31 AUSTRALIEN, OZEANIEN 
32 POL ARGE! 1 ET E 
33 NICHT ERMITTELTE LAENOER 

3't INSGESAMT 't67 221 30 130 31 030 19 539 176 509 16 662 259 682 

NACH 

VH 
35 LUEBECK 58 't28 2 501 2 801 ,, 't49 55 627 
36 KIEL 10 981 1 504 1 677 1 156 9 304 
37 HAMeURG 247 232 2H 
38 BREMISCHE HAEFEN 933 391 438 59 ~95 
39 EMDEN 1 950 569 570 688 1 390 
40 PUTTGAROEN 158 663 5 834 5 756 2 482 17 669 8 774 135 238 
"1 UEBRIGE HAEFEN 16 635 6 522 6 299 2 495 10 346 

42 ZUSAMMEN 247 137 17 553 17 778 11 329 9't 721 8 774 135 238 

EM 
43 LUEBECK 56 't65 3 107 3 685 4 314 ,2 780 
't4 KIEL 9 681 1 636 1 827 955 7 854 
45 HAMBURG 55 48 55 
't6 BREMISCHE HAEFEN 1 4't4 416 't68 99 976 
47 EMDEN 1 860 561 560 644 1 300 
't8 PUTT GARDEN 148 222 6 15't 6 073 2 497 17 705 7 888 124 444 
49 UEBRIGE HAEFEN 15 990 6 106 5 917 2 488 10 073 

50 ZUSA MIIEN 233 717 18 028 18 585 10 997 90 688 7 888 124 444 

NACH FLAGGEN IM VERKEHR MIT HAEFEN 

VEP 
51 BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 107 487 4 076 3 939 2 569 22 844 4 942 80 704 
52 DAENEMARK 85 010 4 550 4 8"7 2 674 25 629 3 832 54 534 
53 FINNLAND 3 239 305 287 231 2 952 
54 GROSSBRITANNIEN 
55 LIBERIA 4 3 4 
56 NIEDERLANDE 8 7 8 
57 NORWEGEN 3 744 467 485 376 3 259 
58 SCHWEDEN 26 571 2 108 2 289 2 175 24 282 
59 VEREINIGTE STAATEN 
60 UEBR I GE FLAGGEN 7 4"1 586 586 517 6 855 

61 ZUSAMMEN 233 504 12 102 12 445 8 542 85 821 9 774 135 238 

EH 
62 BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 98 103 3 928 3 965 2 242 19 673 5 121 14 465 
63 DAENEMARK 80 691 5 159 5 565 2 773 25 147 2 767 49 979 
64 FINNLAND 2 958 239 218 224 2 740 
65 GROSSBRITAN~IEN 
66 LIBER 1A 
67 NIEDERLANDE 4 4 4 
68 NORWEGEN 3 197 485 498 299 2 699 
69 SCHWEDEN 30 872 2 721 2 972 2 'tl9 27 900 
10 VEREINIGTE STAATEN 
71 UE BR I GE FLAGGEN 4 326 401 376 300 3 950 

72 ZUSAMMEN 220 151 12 937 13 598 8 257 82 109 7 888 124 444 ., OHNE DEN SEEVFRKEHR DER BINNENHAEFEN HIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNOESGEBIETES.-1) LKW UND ANHAENGER SIND GETRENNT GEZAEHLT WORDEN 

-20-



,UETERVERKEHRS SOWIE DER TRANSPORTBEHAELTER *l IM FEBRUAR 1973 

CONTAINER, 
------------- --- - ------- - - --- ,--------------------------. - ---------.---
TPAI LER 

-

1 

'l'RAEGERSCHIFFSLEICHT!R LFO. 
ZUS AMMEN DAR. 20 FUSS UND DARUEBER 1 NSGESAMT 

NR. 
eELADEN 1 LEER BELADEN 1 LEER 1 6EL ADEN 1 LEER 

ANZAHL 1 TONNE~ 1 A~ZAHL 1 TONNEN ANZAHL r TONNEN _ill_~A(H LTD~NEN _ 1-. ANZ_AHL 1 TONNEN L~NZA_HL 1 TONNEN TONNEN --

oEZ IEHJNGEN 

49 121 42 120 13 687 

16 420 "" 294 493 3 866 15 557 43 245 40 l 3 796 55 5 785 37 3 128 290 577 2 

4 526 12 842 767 903 3 755 11 866 675 833 248 042 3 
2 800 1 8',8 ',67 032 2 628 7 72't 402 983 189 112 4 
1 726 " 994 300 871 1 127 " 142 273 850 58 930 5 

1 2 1 2 23 6 
236 42't 16 63 86 338 16 63 5 767 7 
375 1 408 172 "72 229 l 162 149 455 't5 598 8 
984 2 975 53 176 739 2 't85 53 176 7 195 9 

11 894 31 452 726 963 11 802 31 379 726 963 55 5 785 37 3 128 42 535 10 
89 159 6't l'tO 336 11 

6 743 19 809 247 808 6 715 19 785 2"1 808 55 5 785 37 3 128 29 535 12 
121 219 8 17 82 189 8 17 245 13 

2 832 6 913 471 138 2 832 6 913 't71 138 8 067 14 
2 109 .. 352 2 109 4 352 .. 352 15 

16 
17 

13 708 36 049 3 069 8 502 13 016 34 902 2 881 8 320 95 8 753 2 342 273 797 18 

4 .049 12 024 993 2 643 3 364 10 884 831 2 474 234 782 19 
2 172 6 017 813 2 206 2 023 5 928 710 2 128 177 308 20 
1 877 6 007 180 437 1 3'tl 4 956 121 346 57 474 21 

53 111 6 13 53 111 6 13 127 22 
54 312 47 10 50 304 17 49 4 371 23 

530 l 953 78 209 350 1 607 66 202 45 634 24 
072 3 301 35 117 727 2 611 18 54 6 976 25 

9 659 24 025 2 076 5 859 9 652 24 018 2 051> 5 846 95 8 753 2 342 39 015 26 
176 400 3't 48 176 400 27 44 457 27 

4 172 11 691 750 5 083 4 169 11 688 150 5 083 95 8 753 2 342_ 25 871 28 
60 123 165 445 60 123 156 438 588 29 

4 126 9 517 84 193 .. 122 9 513 80 191 9 715 30 
1 125 2 294 43 90 1 125 2 294 B 90 2 384 31 

32 
33 

30 128 80 343 4 611 12 489 28 573 78 147 4 330 12 236 150 14 538 39 3 470 571 061 34 

HAEFEN 

SAND 
362 724 59 152 35 
114 938 25 76 106 910 25 76 11 995 36 

7 146 17 504 663 l 662 7 047 17 436 649 1 652 3 480 19 893 37 
8 635 24 956 730 2 043 8 380 24 831 715 2 030 52 5 305 37 3 128 36 265 38 

1 950 39 
174 209 79 94 35 105 16 47 158 966 40 

16 635 41 

16 431 44 331 497 3 875 15 568 43 282 't05 3 805 55 5 785 37 3 128 304 856 42 

PFANG 
495 990 13 61 57 516 43 
180 1 174 14 43 158 1 130 11 35 10 898 44 

7 165 17 't6l 1 290 3 302 7 151 17 448 1 254 3 270 2 340 21 158 45 
5 755 16 289 1 707 5 104 5 684 16 256 1 645 5 078 93 8 413 2 342 31 592 46 ' 1 160 47 

113 135 94 113 23 68 19 57 148 470 48 
15 990 49 

13 708 36 049 3 118 8 623 13 016 34 902 2 929 8 440 95 8 753 2 342 287 484 50 

AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

SAND 
5 332 14 313 484 236 4 950 13 942 HO 203 19 767 5 465 125 261 51 

339 720 335 913 279 677 314 797 86 543 52 
733 2 066 42 135 590 1 760 ,2 135 5 440 53 

3 999 10 310 51 120 3 999 10 309 51 120 10 430 54 
111 287 110 286 291 55 
199 451 16 43 156 424 16 43 502 56 
510 1 275 45 64 473 1 247 22 47 24 997 32 2 663 9 743 57 

1 031 3 126 7 42 914 2 992 7 42 29 739 58 
2 746 8 186 383 089 2 746 8 186 313 089 12 2 021 11 296 59 
1 420 3 560 130 324 1 351 3 522 126 320 11 325 60 

16 420 44 294 493 3 866 15 557 43 245 401 3 796 55 5 785 37 3 129 290 577 61 

PFANG 
3 989 10 776 445 3 506 3 757 10 482 1 336 3 424 24 2 232 114 617 62 

84 125 54 69 49 99 17 43 eo 994 63 
800 2 302 52 176 5H 1 796 39 115 5 436 64 

3 071 7 571 638 2 147 3 071 7 571 638 2 1"7 9 718 65 
28 87 193 539 29 87 183 539 626 66 

150 361 21 64 149 360 15 62 429 67 
940 2 278 94 238 931 2 270 88 232 64 5 325 11 039 68 
711 2 282 149 530 56I 1 992 149 530 33 684 69 

2, 172 5 974 271 910 2 172 5 974 271 910 7 196 2 342 9 322 70 
1 763 4 293 162 42', 1 751 4 281 lH 'tl8 9 043 71 

13 709 36 O't9 3 069 8 502 13 016 34 902 2 887 8 320 95 8 753 2 342 273 797 72 

-2) EMPFANG AUS ALLEN HAEFEN DES BUNDESGEBIETES SOWIE VE~SAND NACH BJNNENHAEFEN DES BUNDESGEBIETES. 
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11. GESAMTVERKEHR AUF DEM IIORD-os~w.µ. IM FEBRIJü ,973 NASll DER VERWENDUNGSART DER FAHRZEUGE 

RI~HTUNG RICHTUNG 

VERIIENDmlGSART' 2USA.'IMEN B?~NSBUETTEL-HOLTENAU HOLTENAU-BRUNSBUETTEL 
(WEST-0:iT) (OST-WEST) 

ANZ •HL 1 1 000 NHT [ 1 ono B~T ANZ"'HL l 1 000 '.TRT l 1 000 BRT ANZAHL l 1 000 N?T 11 000 BRT 

.I.LLE FAIIRZEUGE 

HAl'IDELSSCHIPPE 1 ) 4 743 3 199, 1 5 791, 7 2 418 1 605,5 2 913,3 2 325 1 593,7 2 878,4 

DARUIITER: TANKER 806 528,1 957,2 394 223,1 408,5 412 305,0 548,7 
BINNENSCHIFFE 746 209,9 411,7 376 107,0 209,0 370 103,0 202,7 

PISCHEREIPAHRZEUGE 73 12,1 31,8 38 4,2 11,8 35 7,8 20,1 

DIEIISTPAHRZEUGE 6 0,5 1,4 4 0,5 1,2 2 0,1 0,2 

KRIEGSPAHRZEUGE 66 29,9 67,2 33 13,6 32,1 33 16,3 35,1 

GERAETE 100 8,0 24,0 52 5,6 14,3 48 2,4 9,7 

SPORTPAIIRZEUGE 10 0,6 1,2 4 0,2 0,5 6 0,3 0,7 

SONSTIGE PAHRZEUGE 

INSGESAIT 4 998 3 250,2 5 917,2 2 549 1 629,6 2 973,1 2 449 1 620,6 2 944,1 

JAIIUAR- l!'EBR. 1973 10 408 6 765,4 12 266,8 5 216 3 283,4 5 966,7 5 192 3 482,0 6 300,2 

FAIIRZEUGE ~ER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 

HAllDELSSCHIPPE 1) 2 694 859,8 500,5 1 378 438,9 766,1 1 316 420,9 734,4 

DARUNTER: TANJCER 646 249,4 467,0 318 118,7 222,7 328 130,6 244,3 
BI!INENSCHIPFE 733 206,8 405,4 370 105,4 205,9 363 101,4 199,5 

FISCHEREIFAHRZEUGE 35 0,8 2,4 20 0,5 1,4 15 0,3 1,0 

DIE1'STP AHRZEUGE 6 0,5 1,4 4 0,5 1,2 2 0,1 0,2 

KRIEGSFAllRZEUGE 62 29,3 65,8 31 13,2 31,5 31 16,1 34,3 

GERAETE 99 7,9 23,5 51 5,5 13,8 48 2,4 9,7 

SPORTFAHRZEUGE 9 0,4 1,0 4 0,2 0,5 5 0,2 0,5 

SONSTIGE PAHRZEUGE 

INSGESAMT 2 905 898,8 1 594,5 1 488 458,7 814,4 1 417 440,1 780,1 

J AIIUAR- JEBR. 1973 6 094 2 008,1 3 536,5 3 105 1 025,7 808,3 2 989 982,4 1 728,2 

FAHRZEUGE DER DEUTSCHEN DEIIOiRATISCBEN REPUBLIK 

HAllDELSSCHIPFE 1 ) 180 139,8 254,9 90 75,1 137,0 90 64,7 117,9 

DARUNTER: TANKER 3 19,7 31,4 1 4,7 7,6 2 15,0 23,8 
BINNENSCHIPPE 

PISCHEREIFAHRZEUGE 

DIENSTFAHRZEIJGE 

IRIEGSFAHRZEUGE 

GERAETE 

SPORTPAHRZEUGE 

SONSTIGE FAHRZEUGE 

INSGESAMT 180 139,8 254,9 90 75,1 137,0 90 64,7 117,9 
J A11U AR- l!'EBR. 1973 368 286,9 522,3 178 124,8 229,3 190 162,1 293,1 

FABRZEUCIE FREMDER STAATEN 

HANDELSSCHIFFE 1) 609 2 199,5 4 036,3 950 1 091,5 2 010,2 919 1 108,0 2 026,0 

DARUNTER: TANXER 157 259,0 458,8 75 99,7 178,2 82 159,3 280,6 
BINNENSCRIF!'E 13 3,1 6,3 6 1,5 3,1 7 1,6 3,2 

l!'ISCHEREIFAHRZEUGE 38 11,2 29,5 18 3,8 10,4 20 7,5 19,1 

DIENSTP'ARRZEUGE 

KRIEGS FAHRZEUGE 4 0,5 1,4 2 0,3 0,6 2 0,2 0,8 

GERAETE 1 0,1 0,5 1 0,1 0,5 

SPORTFAHRZEUGE 1 0,1 0,2 1 0,1 0,2 

SONSTIGE FAHRZEUGE 

INSGESAMT 1 913 2 211,5 4 067,8 971 1 095,8 2 021,7 942 1 115,7 2 046,1 

J AIIU AR- JEBR. 197 3 3 946 4 470,4 8 207,9 1 933 2 132,9 3 929,1 2 013 2 337,5 4 278,8 

1) FRACHT- UIID FAHRGASTSCHIP'FE, EI'lSCHL. BI!Tl!ENSCHIFFE. 
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. , 
12. VEHKEHR DER HANDELS ,~RIFFE A·:'? !'E"'. NORD-OSTSEE-KANAL TV __ FEBRUAR ____ , 073__ NAC"! FUGG.-:N 

CtVON SCHIFFE 
;I.LE ,::HI-:i.?::-

·, T'!' I ADP~r;. o:u:t LADUNG 

FLAGGE 

1 1 1 

G.::WICP.T DEP. 

1 

ANcAHl, ~;R'!' A:..,."o\HL 1 ADUNG PI Af'ZAHL !lRT 
TC:;;raN 

GESAMTVERKEHR 

DEUTSCHLAND 2 874 999 612 2 146 748 281 1 569 914 728 251 331 

BUNDESREPUBLIK DErTSCHLAND 2 694 859 800 1 998 635 588 1 463 303 696 224 212 
DEUTSCHE DEMOKRATISCHE REPUBLIK 180 139 812 148 112 693 106 611 32 27 119 

PREIIDE STAATEN 1 869 2 199 497 1 481 1 518 106 2 543 134 388 681 391 

AEGYPTEN 2 3 870 2 3 870 4 563 
BELGIEII 5 4 279 5 4 279 8 624 
BRASILIEII 
BULGARIEII 
DAENEII.AR1: 284 95 894 219 63 203 149 793 65 32 691 
PIINLAND 223 265 467 192 226 322 331 909 31 39 145 
PRAIIDIEICH 29 85 495 21 47 171 80 229 8 38 324 
GRI!CHENLAND 41 108 243 30 62 732 108 576 11 45 511 
GROSSBRIUIINIEN 75 117 880 59 85 591 152 912 16 32 289 
INDIEN 6 38 063 4 18 907 17 088 2 19 156 
ISLAND 3 3 889 2 2 250 1 350 1 1 639 
ITALIEN 6 46 472 1 281 880 5 46 191 
JUGOSLAIIEII 7 25 065 5 14 925 28 474 2 10 140 
LIBANON 1 968 1 968 1 000 
LIBERIA 32 133 441 17 54 591 94 413 15 78 850 
TUROKKO 2 2 208 1 1 104 860 1 1 104 
NIEDERLANm 252 134 357 204 93 748 174 295 48 40 609 
NORWEGEN 124 112 850 91 77 406 156 072 33 35 444 
PANAJU 25 13 179 21 12 110 26 517 4 1 069 
POLEI! 201 272 642 180 242 157 358 788 21 30 485 
SCHWEDEN 153 229 520 117 160 675 218 885 36 68 845 
SOWJETUII IOII 251 274 519 201 212 566 353 165 50 61 953 
SPANIEi! 18 57 502 8 11 483 25 113 10 46 019 
TSCHECHOSLOWAKEI 4 19 867 3 12 165 17 0'4 1 7 702 
TUERXEI 
VEREIIIGT! STAATEN 
Z!P!RII 84 101 597 64 76 792 171 404 20 24 805 
UE!IRIG! PLAGGEN 41 52 230 33 32 810 61 190 8 19 420 

INSGESAJI.T 4 743 3 199 109 3 627 2 266 387 4 113 048 1 116 932 722 

J ANUAR-FEBR. 1q73 9 868 6 654 013 7 594 4 718 197 8 708 497 2 274 1 935 816 

DURCBOANOSVERKEIIII 

DEUTSCHLA!m 2 105 764 562 1 753 622 442 1 297 308 352 142 120 

BUNDESREPUBLIJ: DEUTSCHLAND 1 925 624 750 1 605 509 749 1 190 697 320 115 001 
DEUTSCHE DEMOKRATISCHE REPUBLIK 180 139 812 148 112 693 106 611 32 27 119 

l'REIIDE STAATEN 1 796 2 124 896 1 445 1 481 623 2 466 576 351 643 273 

AEGYPT!II 2 3 870 2 3 870 4 563 
BELGI!II 5 4 279 5 4 279 8 624 
BRASILIEI 
BULGARIEI 263 91 005 210 61 402 144 745 53 29 603 DAEIIEJUll 
PIINLAND 223 265 467 192 226 322 331 909 31 39 145 
PR.ul:REICB 29 85 495 21 47 171 80 229 8 38 324 
GRI!CHENLAND 39 95 197 30 62 732 108 576 9 32 465 
GROSSBRITANNIEN 73 103 664 57 71 375 124 912 16 . 32 289 
I!IDI!ll 6 38 063 4 18 907 17 088 2 19 156 
ISLAND 3 3 889 2 2 250 1 350 1 1 6i9 
ITALIEN 6 46 472 1 281 880 5 46 1 1 
JUGOSLAII!ll 7 25 065 5 14 925 28 474 2 10 140 
LI!IANOII 1 968 1 968 1 000 
LIBERIA 30 117 101 16 46 421 78 413 14 70 680 
M.AJ!OIC[O 2 2 208 1 1 104 860 1 1 104 
NIEDERLANDE 238 130 682 197 91 915 170 198 41 38 767 
NORWEGEN 111 104 854 84 72 314 146 223 27 32 540 
PAN.UU 24 12 520 20 11 451 25 117 4 1 069 
POLEI 201 272 642 180 242 157 358 788 21 30 485 
SCHWEDEII 142 221 668 112 159 246 214 942 30 62 422 
SOWJETUIIIOII 249 271 417 200 211 015 '49 051 49 60 402 
SPA!IIEII 18 57 502 8- 11 483 25 113 10 46 019 
TSCHECHOSLOWAKEI 4 19 867 3 12 165 17 0'4 1 7 702 
TUERDI 
VEREIIIGH STAAT!I 

81 99 683 62 75 516 167 907 19 24 167 Z!PERII 
UEBRIG! PLAGGEN 39 51 318 32 32 354 60 580 7 18 964 

I!ISGESA!IT 3 901 2 889 458 3 198 2 104 065 3 763 884 703 785 393 

J .um AR-t'ED. 1975 8 073 5 933 202 6 668 4 338 086 7 888 227 1 405 1 595 116 

• i FRACHT- UND FAHRGASTSCl!IJ'FE, EINSCHL, BINNENSCHIFFE, 
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., 
1,, GUETERVERli!IR DER HANDErn_SCHIFFE AUF DEM NORD-0STSEE-li1UL IM PEBRU'.lR 1973 NACH ZUSA14MENGEl'ASSTE!I GUETERGRUPPEII' 

TONNEN 

GUETERVERKEH" Il'I RICHTUNG 
BRUNSBUETTET~HrLTENAU HOLTENAU-BRUNS~UETTEL 

ZUSAMMENGEFA$ STE (WEST-OST) (OST-WEST) 
ZUSJJIIIEI AUF SCHIFFEN AUF SCl'IFFEN 

GUETERGRUPPEN DEP 

1 

DER 

1 
1 DER BUNDESllEPj FREM]J;,,ll 'lER BUNDESREP.I FREMDER D,UTSCHEN STAATEN DEUTSCHLAND DEUTSCHEN STAATEN . DEUTSCHLAND DEM.R'lP. DEM,REP, 

GESAMTVEBX8HR 

ERDOEL UNV DERIVATE 485 403 150 175 10 569 112 601 158 530 53 528 
KOHLE 359 482 41 912 34 981 31 979 250 610 
ERZE 52 850 515 36 195 3 151 12 -989 
HOLZ 396 002 1 353 1 230 205 734 9 265 178 420 
ZELLULOSE 124 162 1 948 820 36 960 7 120 77 314 
GSTREIDE 247 745. 65 788 500 121 176 42 277 18 004 
DUENGEMITTEL 105 173 28 465 530 39 415 17 753 1 500 17 510 
FUTTER!lITTEL 76 013 34 653 13 209 17 838 10 313 
SALZ 21 259 3 842 16 477 940 
EISE!! UND STAHL 358 362 108 401 7 607 134 779 33 103 4 841 69 631 
SCHROTT 7 206 234 3 628 3 344 
KIESAllBRAENDE 25 371 5 548 8 922 2 941 7 960 
OELSAATEN, FETTE TJS11, 62 474 18 448 28 976 4 231 10 819 
SAND, KIES, STEINE 172 810 37 241 2 739 5B 051 66 192 8 587 
BAUSTOFFE, KALK, ZEMENT 36 845 3 201 25 936 2 335 5 373 
ANDERE MASSENGUETER 1 770 1 770 
NAHR.- UND GENUSSMITTEL 131 289 20 914 500 100 026 1 810 8 039 
CHEM, GRUNDSTOFFE 193 184 14 187 821 37 237 7 234 1 891 131 814 
EISEN- U!ID BLECHWAREN 6 378 804 2 244 873 2 457 
ROHSTOFFE 10 658 2 615 344 7 699 
HALB-, FERTIGWAREN 1 237 695 108 376 36 737 334 419 177 971 21 118 559 074 
LEBENDE TIERE 917 577 340 

INSGESAMT 4 113 048 647·775 60 003 109 309 815 528 46 608 1 433 825 
J ANUAH-FEBI!. 1973 8 708 497 1 426 282 111 267 2 182 432 1 801 213 107 826 3 079 477 

DCTRCqGANGSViPXEHR 

ERDOEL UND DERIVATE 194 637 24 834 10 569 74 343 48 280 36 611 
J:OHLE 355 660 40 812 33 581 30 657 250 610 
ERZE 52 850 515 36 195 3 151 12 989 
HOLZ 392 628 1 353 204 720 9 265 177 290 
ZELLULOSE 124 162 1 948 820 36 960 7 120 77 314 
GETREIDE 239 795 62 205 500 121 176 41 737 14 177 
DUENGEMITTEL 98 662 25 857 530 36 527 17 058 1 500 17 190 
FUTTERMITTEL 69 161 29 492 12 431 17 225 10 013 
SALZ 21 259 3 842 16 477 940 
EISEN UND STAHL 356 777 108 266 7 607 133 549 33 103 4 841 69 411 
SCHROTT 6 767 3 423 3 344 
KIESABBRAENDE 25 161 5 548 8 922 2 731 7 960 
OELSAATEN, PET!E USW, 61 419 18 448 28 976 4 231 9 764 
SAND, KIES, STEINE 158 672 34 681 2 739 52 896 61 619 6 737 
BAUSTOFFE, KALK, ZEMENT 36 664 } 020 25 936 2 335 5 373 
ANDERE MASSENGUETER 1 770 1 770 
NAHR,- UND GENUSSMITTEL 131 289 20 914 500 100 026 1 810 8 039 
CHEM. GRUNDSTOFFE 189 321 10 324 821 37 .237 7 234 891 131 814 
EISEN- UND BLECHWAREN 6 378 804 2 244 873 2 457 
ROHSTOFFE 10 658 2 615 344 7 699 
HALB-, FERTIGWAREN 229 277 103 806 36 737 334 419 174 123 21 118 559 074 
LEBENDE TIERE 917 577 ,40 

INSGESAMT 3 763 884 498 439 60 003 1 058 370 692 258 46 608 1 408 206 
J ANU AH-1EBI!. 1973 7 888 227 1 077 305 111 267 2 039 384 1 535 157 107 826 3 017 288 

TEILSTREC!wllVErlKEHR 

ERDOEL UND DERIVATE 290 766 125 341 38 258 110 250 16 917 
KOHLE 3 822 1 100 1 400 1 322 
ERZE 
HOLZ 3 374 1 230 1 014 1 130 
ZELLULOSE 
GETREIDE 7 950 3 583 540 3 827 
DUENGEMITTEL 6 511 2 608 2 888 695 320 
FUTTERMITTEL 6 852 5 161 778 613 300 
SALZ -
EldEN UND STAHL 1 585 135 1 230 220 
SCHROTT 439 234 205 
KIESABBRAENDE 210 210 
O~LSAATEN, FETTE USW, 1 055 1 055 
dAND, KIES, oTJINE 14 138 2 560 5 155 4 573 1 850 
BAUSTCFFE, KALK, ZöMENT 181 181 
ANDERE MASSENGUETER 
NAHR.- UND GENUSSMITTEL 
CHEM. GRUNDSTOFFE 3 863 3 863 
EISEN- UND BLECHNArlEN 
ROHSTOFFE 
HALB-, FERTIGWA'lEN 8 418 
LEB.ENDE TIERE 

4 570 3 848 

INSC:ESAMT 349 164 149 336 50 939 123 270 25 619 
J ANUAH- FEBR. 1°7 3 820 270 348 977 143 048 266 056 62 19, 

•l PRACHT- UND FAHRGASToCHIFFE, EINSCHL. BINNENdC~IFFE. 
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